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Einen fröhlichen und gleichzeitig festlichen Ausklang 
ihrer Schulzeit feierten die diesjährigen Abiturientinnen 
und Abiturienten der beiden Berufl ichen Gymnasien 
an der Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule in der 
Öhringer Kultura. Schulleiter Uwe Stiefel begrüßte die 

nun Ehemaligen und die vielen Gäste mit einer Rede, 
in der er einerseits die Schulzeit Revue passieren ließ 
und andererseits daran erinnerte, dass das Abitur nicht 
nur eine formale Studienberechtigung ist: „Vielleicht ist 
dies die wichtigste Qualifi kation, die Sie mit dem Abitur 

Ein heiterer Abend am Ende einer 
schönen Schulzeit
Verabschiedung der diesjährigen Abiturientinnen und Abiturienten 
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der ÖHRINGER
In den Öhringer Filialen der Bäckerei Trunk in 
der Poststraße und im Nussbaumweg und bei der 
Metzgerei Megerle in der Rathausstraße und in 
der Münzstraße zum Mitnehmen.

AUSLAGESTELLEN

erreicht haben: Haltung zu zeigen in einer Welt, in der 
die Lautesten recht zu haben scheinen, in der die Un-
verschämtesten vermeintlich die meisten Menschen er-
reichen.“ Er ermutigte die Jugendlichen, sich in Zukunft 
einzumischen: „Sie sind qualifi ziert und kompetent, auf 
komplexe Fragen und Probleme differenziert zu reagie-
ren. Das ist der Kern dessen, wozu das Abitur befähigt. 
Nutzen Sie diese Fähigkeit.“
Malte Uhl und Niklas Weinstock, die im Namen ihrer Mit-
schülerinnen und Mitschüler souverän durchs Programm 
des Abends führten, griffen manchen Aspekt der Rede 
des Schulleiters gerne auf. Und gleichzeitig schuf ihre 
heitere Moderation eine entspannte und gelöste Atmo-
sphäre, die sich schnell auf den Saal übertrug: Es wur-
de viel gelacht, gesungen, getanzt und gespielt, und jede 
der fünf Klassen stellte sich in ihren Besonderheiten dar 
– klar, dass da auch die ständigen Neckereien zwischen 
den Absolventen des Agrarwissenschaftlichen Gymna-
siums (AG) und denen, die im Sozialwissenschaftlichen 
Gymnasium (SG) ihr Abitur gemacht hatten, wieder und 
noch einmal zur Sprache und auf die Bühne kamen. Der 
Höhepunkt des Abends war sicherlich die Vergabe der 
Abiturzeugnisse, aber auch der besonderen Auszeichnun-
gen: Die diesjährigen Abiturientinnen und Abiturienten 
erzielten 14 Belobigungen und 23 Preise; herausragen-
de Leistungen erbrachten mit dem besten Abitur am AG 
Kai-Oliver Bühl und dem besten Abitur am SG Johanna 
Trick und Robin Ziegler, Daniel Bobb, Leonie Diener und 
Irija Zentler. Auch zahlreiche Sonderpreise für besondere 
Leistungen in den einzelnen Fächern wurden vergeben.
Aber nicht nur die nun Ehemaligen wurden ausgezeich-
net: Sie ließen es sich nicht nehmen, ihren Lehrerinnen 
und Lehrern für die Unterstützung während der vergan-
genen Jahre mit sehr persönlichen Geschenken und be-
wegenden Worten zu danken. Nachdem alles gesagt und 
alle offi ziellen Reden und Danksagungen vorüber waren, 
ging es weniger feierlich, aber dafür umso ausgelassener 
bei einer Party bis in den frühen Morgen weiter. Es bleibt 
die Erinnerung an einen schönen Abend, der für viele 
den ersten Schritt in einen neuen Lebensabschnitt dar-
stellt.  

Sonderpreise: Jessika Stark in Biologie, Johanna Trick 
in Chemie, Robin Ziegler in Deutsch (Scheffelpreis) und 
Pädagogik und Psychologie (Heidehof-Stiftung), Marie-
Sophie Pehar in Englisch, Salomé Kästle in Evangeli-
scher Religionslehre (Paul-Schempp-Reis), Daniel Bobb 
in Geschichte mit Gemeinschaftskunde und Mathematik, 
Alexia-Florena Ile in Spanisch, Finn Bayer in Sport, Irija 
Zentler in Sondergebiete der Biowissenschaften, Vivien 
Hohl in Sondergebiete der Ernährungswissenschaften, 
Kai-Oliver Bühl in Wirtschaftslehre.

DS
DS Immobilien und 
DS Versicherungen: 
Ihr kompetenter Partner in Öhringen

Ob Verkauf/Vermietung einer Immobilie oder Versiche-
rung – bei DS sind Sie in kompetenten Händen. Wäh-
rend wir die richtige Versicherung oder Ihre Immobilie für 
Sie vermitteln, können Sie sich entspannt zurücklehnen 
und Ihr Leben genießen. 

Für jede Immobilienart den passenden Makler
Ob Haus, Wohnung, landwirtschaftliches Anwesen, Bau-
platz oder Gewerbeobjekt – wir haben für jede Immo-
bilienart den passenden Makler. Das Team aus erfah-
renen Experten unterstützt Sie bei allen Aspekten beim 
Verkauf- oder der Vermietung Ihrer Immobilie. Von der 
Vermarktung bis zur erfolgreichen Übergabe übernimmt 
DS Immobilien alle Schritte, um den Verkaufs- oder Ver-
mietungsprozess reibungslos und erfolgreich zu gestalten. 

Fundierte Wertermittlung (IHK)
Eine präzise Wertermittlung ist die Grundlage für einen 
erfolgreichen Verkauf. Unsere Experten führen fundierte 
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Ermittlungen durch. Dabei berücksichtigen wir alle rele-
vanten Faktoren wie Lage, Zustand und Marktbedingun-
gen, um Ihnen den bestmöglichen Kaufpreis zu garantie-
ren. Für Sie nur das Beste! 

Professionelles Exposé, Anzeigenschaltung und 
Internetwerbung 
Ein aussagekräftiges Exposé mit ansprechenden Bildern 
und eine gezielte Werbestrategie sind entscheidend, um 
potenzielle Käufer zu erreichen. Wir erstellen für Sie ei-
nen professionellen Auftritt, der Ihre Immobilie im besten 
Licht präsentiert. Darüber hinaus schalten wir Anzeigen 
in relevanten Print- und Online-Medien und nutzen ver-
schiedene Internetplattformen, um eine breite Zielgruppe 
anzusprechen, sodass Ihre Immobilie auf jeden Fall gese-
hen wird. 

Besichtigungstermine nach Ihren Vorgaben
Wir prüfen vorab die Interessenten, organisieren Besich-
tigungstermine nach Ihren Vorgaben und sorgen dafür, 
dass diese effi zient und reibungslos ablaufen. Unsere 
Makler stehen den Interessenten für Fragen zur Verfü-
gung und führen Sie geübt durch Ihre Immobilie, um alle 
Vorteile und Besonderheiten hervorzuheben. 

Umfassende Betreuung von A bis Z
Unser Service endet nicht nur mit der Vertragsunterzeich-
nung. Wir betreuen Sie vom ersten Beratungsgespräch 
bis zur Schlüsselübergabe und darüber hinaus. Wir ste-
hen Ihnen während des gesamten Verkaufs- und Vermie-
tungsprozesses mit Rat und Tat zur Seite. Ihre Zufrieden-
heit ist unser oberstes Ziel. 

Die passende Versicherung
Ob KFZ-, Haftpfl icht- oder Rechtsschutzversicherungen – 
DS Versicherungen hat für jede Ihrer Anforderungen die 
passende Lösung. 

DS ist Ihr vertrauenswürdiger Partner für alles rund um 
Immobilien und Versicherungen in der Region. Ob Ver-
kauf, Vermietung oder Versicherungsschutz – hier fi nden 
Sie alles, was Sie brauchen. Vertrauen Sie auf DS für 
kompetente Beratung und professionelle Dienstleistun-
gen. Buchen Sie noch heute einen unverbindlichen Ter-
min! 

DS Immobilien – Dieter und Ursel Schmetzer GbR | 
Haagweg 35 | 74613 Öhringen | Telefon: 07941 92 93 0 
| www.dsimmo.de

Geschäftsvorstellungen 

bringen hohen Bekanntheitsgrad und Umsätze!

„der ÖHRINGER“
E-Mail: info@der-oehringer.de
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Neueröffnung des 
Hofl adens bei Just Bauer 
Vor rund zwei Jahren haben Franzi und Chris Bauer die 
neue Welt von Just Bauer - Just good food, früher 
Obstbau Bauer, vorgestellt. Seitdem haben die beiden 
noch vieles mehr bewegt: Der erste Food-Stop wurde er-
öffnet und erregt noch heute viel Aufmerksamkeit. Für 
die, die ihn mal besuchen möchten: der Container mit 
dem großen OPEN-Schild auf dem Dach ist am Kreisel 
Limesring zu fi nden. Er ist rund um die Uhr geöffnet und 
bringt so ein modernes Einkaufserlebnis nach Öhringen.

Und da Franzi und Chris Bauer offenbar unermüdlich 
sind, haben sie sich nach der Schliessung des Hofl adens 
in Öhringen nun den Hofl aden in Untermaßholderbach 
direkt am Limes vorgenommen. Der wunderschöne 
3-Generationen-Hof ist das Herz von Just Bauer: hier 
lebt die Familie und die hofeigenen Erzeugnisse werden 
auf den Hof geliefert, gelagert und auch verarbeitet. 

Der neue Hofl aden von Just Bauer in Untermaßholderbach

Im Aussenbereich ist jetzt eine gemütliche Sitzecke zu fi n-
den, ob für ein Picknick auf der Radtour oder eine kleine 
Pause im Alltag, ein schönes Plätzchen, um z.B. hofei-
gene Schorlen und Gebäck, Limonaden in der Flasche, 
Landeis oder Bircher-Müsli zu genießen. 
Im neuen und geräumigen Hofl aden fi ndet sich ein brei-
tes Sortiment für den kompletten Einkauf: frische Pro-
dukte, zum Teil aus eigenem Anbau, auf jeden Fall aber 
regional. Selbst hergestellte haltbare Produkte wie z.B. 
Fruchtaufstrich, Sirup, Saucen, Saft und Eingemachtes. 
Im Kühlregal steht Obstsalat neben Milch-, Fleisch- und 
anderen Frischerzeugnissen. Sogar Geschenkkörbe und 
-taschen mit frischen Ideen stehen in den Regalen. 

Schön, dass das Personal aus dem nun geschlossenen 
Laden in Öhringen, hier eine neue Arbeitsstelle gefunden 
hat.
Und es wird sicher bald neue Nachrichten im „Öhringer“ 
geben, denn Franzi und Chris Bauer haben bereits wei-
tere Projekte in Planung: Aktuell wird an einem zweiten 
Food-Stop auf dem Hof gesägt, geschraubt und gebaut. 
Und damit nicht genug, sie freuen sich, wenn ihnen wei-
tere interessante Stellplätze für einen dritten Food-Stop 
angeboten werden. Geben Sie diese Info gern weiter!
Es bleibt spannend bei diesen beiden innovativen und 
mutigen Jungunternehmern der Region. 

Wo & Wann Just Bauer zu fi nden ist:
Laden Untermaßholderbach Mi - Fr 8 - 18 / Sa 8 - 14 Uhr
Laden Cappel  Mo - Fr 8:30 - 18 / Sa 8 - 14 Uhr
Wochenmarkt Künzelsau  Dienstag / Freitag 
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Juwelier Gseller 
„Trau Dich…“ Trauringwochen bei 
Gseller vom 12. September 
bis 12. Oktober
Herzliche Einladung zu unseren Trauringwochen. Der 
Brauch des Austauschs von Hochzeitsringen hat eine 
lange und vielfältige Geschichte, die sich über mehrere 
Jahrtausende und Kulturen erstreckt. Der Hochzeitsring 
ist ein universelles Symbol für Liebe, Treue und den le-
benslangen Bund zwischen zwei Menschen. Obwohl die 
Materialien, Designs und Rituale im Laufe der Jahrhun-
derte und zwischen Kulturen variieren, bleibt der Kern 
der Bedeutung konstant: die Unendlichkeit und Stärke 
der ehelichen Verbindung. Aus diesem Grund sollten sie 
in Ruhe und mit Bedacht ausgesucht werden. Kommen 
Sie vorbei und tauchen ein in die wunderbare Welt der 
Trauringe, wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten 
Sie gerne:  

Bei einer persönlichen Beratung vor Ort können Sie 
Ihre Trauringe aus vielen Trauringpaaren verschiedener 
Hersteller aussuchen. Edelstahl, Gold, Silber oder Pla-
tin, Kollektionen von Christian Bauer, August Gerstner, 
Collection Ruesch und Amodoro bilden hier die Basis 
für das umfangreiche Trauringangebot. Trauringkauf ist 
Vertrauenssache, im Beratungsgespräch können ihnen 
die Trauringexperten die Vor- und Nachteile sämtlicher 
Materialien und Formen für ihre individuellen Wünsche 
erklären. Trauringe muss man sehen und fühlen. Sie 
sollten, da sie einen Tag für Tag begleiten, individuell 
angepasst werden. Ist man auf der Suche nach Eherin-
gen ist man bei Juwelier Gseller immer an der richtigen 
Adresse. Hier erleben Sie eine fachkundige Beratung 
von kompetenten und freund-
lichen Trauringexperten. Übri-
gens, während der Trauringwo-
chen haben wir eine besonders 
große Auswahl an Ringen im 
Haus. Außerdem gibt es beim 
Kauf goldener Trauringe ein 
Überraschungsgeschenk und 
einen 100 Euro Gutschein für 
den nächsten Einkauf, da lohnt 
es sich auf jeden Fall vorbei zu 
schauen.
Für einen Beratungstermin 
möchten wir Sie bitten sich 
vorab telefonisch oder per 
eMail anzumelden.
Tel.: 0 79 41 / 83 56
eMail: gseller@t-online.de

Verkauf
Eigentumswohnungen

Gäwelestraße/Ecke Schubertstraße 
in Öhringen

Beratung und Verkauf:
0 79 41 9116-100 79 41 9116-10
Kreisbaugenossenschaft Öhringen eGKreisbaugenossenschaft Öhringen eG
Hirschgasse 34 Hirschgasse 34 · 74613 Öhringen 74613 Öhringen

www.kreisbau-oehringen.de · info@kreisbau-oehringen.de

4 Zimmer-Wohnung, ca. 98 m2

Weitere Wohnungen auf AnfrageWeitere Wohnungen auf Anfrage

www.der-oehringer.de
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Forchtenberg 
Romantisches Forchtenberg - 
das freundliche Gastro-Städtchen, 
das in tausend Bildern zulächelt

Als sich vor mehr als 130 Jahren der damalige Öhrin-
ger Stadtvikar Robert Gradmann um die Pfarrstelle in 
Forchtenberg bewarb, warnten ihn seine Amtsbrüder, es 
sei zwar eine Stadt, aber ein armes, buckliges, dreckiges 
und entlegenes Nest. So ging er eines Nachmittags mit 
seinem Bruder Eugen von Neuenstein durch das tief ein-

same von prachtvollen Wäldern erfüllte Kupfertal und 
war beim Anblick des romantischen Städtchens in heller 
Begeisterung. Mochten die Leute arm sein oder nicht, 
dort gefi ehl‘s ihm. In diesem kleinen Städtle hat die wis-
senschaftliche Laufbahn dieses großen Geographen, 
Botanikers, des Altmeisters der deutschen Landeskunde, 
dem Wegbereiter der modernen Ökologie begonnen. 
Zeitlebens lag ihm das Städtchen am Herzen.
Zu Gradmanns Zeiten um die Jahrhundertwende zum 
20. Jahrhundert gab es auch die Apothekersfamilie Rau 
im Fachwerkhaus am Marktplatz, heute Optiker-Fachge-
schäft. Von der Tochter, einem Kind Forchtenbergs, So-
fi e Abel-Rau, gibt es in deren Lebenserinnerungen „Ju-
gendland“ eine der liebenswürdigsten Beschreibungen: 
„Forchtenberg gehörte für uns in das Märchenland, ein 
kleines Welttheater mit allem Zauber eines Paradieses, 
unser Wunderland. Wie eine Fata Morgana steigt es her-
auf, ein Garten Eden. Forchtenberg - du altes Städtchen, 
angeschmiegt an den Berg, mit deiner Stadtmauer, die 
dich so mütterlich sorgend umschlossen hält, was birgst 
du doch für Schätze in deinen buckligen Gassen und 
Winkeln“.
Auch für die Familie Scholl wurde Forchtenberg zum In-
begriff von Heimat, wie es Inge Scholl-Aicher bezeugt. 
Die „Weiße Rose“ mit Sofi e, dem Mädchen aus Forch-
tenberg, und dem Bruder Hans Scholl hat in die dunkle 
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deutsche Nacht hinausgerufen, das Unheil zu beenden. 
Sie träumten von einem vereinten, föderalen Europa, in 
dem alle Menschen in Freiheit und Würde leben können. 
Was wäre unserem Volk erspart geblieben, hätte man 
auf sie gehört? Die beiden Kinder Forchtenbergs haben 
ihren Edelmut mit dem Leben bezahlt. Der Widerstand 
im Zeichen der „Weißen Rose“ forderte 16 meist junge 
Menschenleben. Beim Abschied sagte der Vater Robert 
Scholl, der frühere Bürgermeister von Forchtenberg, „ihr 
werdet in die Geschichte eingehen“. Sofi e ging furchtlos 
und gelassen. Der Scharfrichter sagte: „Ich habe noch 
keine so sterben gesehen“. Kurz nach Kriegsende bewun-
derte der englische Premierminister Winston Churchill im 
britischen Unterhaus den deutschen Widerstand, er ge-
höre zum Edelsten in der europäischen Geistesgeschich-
te.
Die Stadt Forchtenberg ehrt das tapfere Geschwisterpaar 
mit mehreren Gedenkstätten, im Rathaus-Foyer mit Ge-

denktafel und Büste von 
Sophie, dem Sophie und 
Hans Scholl-Pfad mit zwölf 
Stationen von der Bushal-
testelle bis zur Schlossrui-
ne, der Gedenkstätte von 
Renate Deck im Würzbur-
ger Tor, den Fotos und Tex-
ten im Kern-Haus von dem 
Neffen Manuel Aicher, so-
wie den Namensgebungen 
der Geschwister Scholl-
Schule und der Straße am 
Kocherberg.
„Forchtenberger Kunst in 
Paris“ titelte im April die 

regionale Tageszeitung einen halbseitigen Bericht. Doch 
auch in Wien, London, Amsterdam und Florenz, in Ber-
lin, Hamburg, Düsseldorf und Stuttgart befi nden sich 
Werke des großen Sohnes von Forchtenberg, Leonhard 
Kern. Einem Kunstkenner zufolge gilt er als berühmtester 

deutscher Bildhauer. Bei einem fünfjährigen Italienauf-
enthalt (Anfang des 17. Jahrhunderts außergewöhnlich!) 
studierte er die großartige italienische Kunst. Größen 
wie Michelangelo und Caravaggio waren seine Vorbil-
der. Zuvor war sein älterer Bruder Michael III sein Lehr-
meister. Dr. Vera Schneider bezeichnete diesen in ihrer 
Dissertation als den „Michelangelo Hohenlohes“. Seine 
monumentalen Werke fi nden sich in Kirchen, Klöstern 
und Schlössern in Hohenlohe und Franken u.a. in Bam-
berg, Würzburg, Wertheim, Schwäbisch Hall, Öhringen, 
Langenburg und Schöntal. Der Bruder Georg, der als 
Baumeister wirkte, erbaute u.a. das Schloss in Öhrin-

Service für Automobile aller Art
Young- & Oldtimerservice · Unfallinstandsetzung · Glasservice
Inspektion & Reparaturen · Haupt- & Abgasuntersuchung
Reifenservice · Klimaservice · Gebrauchtwagen An- & Verkauf
Oldtimerevents & -stammtische

Haus der Familie Kern, 1989, nach 
der Renovierung, Forchtenberg, 
Hafenmarktgasse 29
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gen. Im Kern-Haus an der 
Hafenmarktgasse in Forch-
tenberg, einem städtebau-
lichen Höhepunkt in der 
historischen Altstadt, es 
steht heute noch so, wie 
es Michael II vor mehr als 
400 Jahren erweiterte, hier 
lebten drei Baumeister- 
und Künstlergenerationen. 
„Das Haus sted in Gotes 
Hand“ meißelte Micha-
el Kern 1593 in Stein. In 
dem heutigen Museum ist 
die Stadtgeschichte und 
das Wirken der Künstler-
familie dargestellt. Neben 
dem Kern-Haus zeugen in 
Forchtenberg noch das von 

Michael II erbaute Würzburger Tor und die Kanzel von 
Michael III in der Michaelskirche von deren herausragen-
dem Wirken.
Mit vier Museen, neben dem Kern-Haus, der noch funk-
tionsfähigen Stadtmühle in Sindringen, dem Dr. Werner 
Berger-Heimatmuseum in der Pachthofscheuer sowie 
dem prächtigen Kocherwerk in Ernsbach verfügt die 
Stadt über sehr eindrucksvolle Präsentationen der Hei-
matgeschichte und der Industriegeschichte des Hohen-
loher Raumes.
Anspruchsvolle Sportanlagen, Wassersport im Kocher, 
reizvolle Rad- und Wanderwege mit dem beliebten Ko-
chertalradweg , einem Bauern-Lehrpfad, dem Hohenlo-
her Mundartweg und dem herrlichen Badesee, dem Tiro-
ler See bei Schleierhof, vervollständigen das interessante 
Freizeitangebot.

Dies alles sind herausragende Grundlagen für die hohe 
Wohnqualität des beliebten Städtchens. Das prosperie-
rende Gewerbe in attraktiven Betrieben bietet wertvol-
le Arbeits- und Ausbildungsplätze. Die zuverlässigen 
Handwerksbetriebe, eine qualifi zierte Grundversorgung 
und hochwertige Dienstleistungen mit einem höchsten 
Grad an ärztlicher Versorgung sind Zeichen einer gesun-
den Struktur. Zwei Grundschulen, vier Kindergärten und 

Leonhard Kern, Drei Grazien, kurz 
vor 1650, Alabaster, 37 x 21,5 cm, 
Forchtenberg, Haus Kern, (Leihgabe 
Sammlung Würth, Künzelsau)

Malerische Gasse in Forchtenberg

Auch der Nachbau einer historischen Tankstelle wertet das Stadtbild auf.
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mehr als 30 Vereine bereichern das menschliche Mitein-
ander und sorgen sich um das Heranwachsen einer gut 
gebildeten, lebensfrohen Jugend. Töpfermarkt Sindrin-
gen im Mai, Nacht der Keller, Wasenfest, Kino-Open in 
der Schlossruine, Dorffeste, Weihnachtsmärkte, diese 
jährlichen Highligts - ohne Vereine wäre alles nicht mög-
lich - sie sind Leben!
Forchtenberg - alle Stadtteile - hat in den letzten Jahr-
zehnten eine Aufbau- und Entwicklungsphase erlebt, wie 
sie es zuvor nie gegeben hat. Die Stadt ist aufgeblüht und 
zu einem städtebaulichen Kleinod geworden. Höchste 
Bewertungen bei den Wettbewerben um die schönste 
Orte - Silber und Gold - , bei Landschafts- und Platzge-
staltungen, Denkmalpreise, sind glänzende Beweise.
Eines der zuletzt liebevoll renovierten Gebäude, dank 
dem Idealisten Rolf Krämer: die frühere Mittelmühle! 
Und die Überraschung da drin: ein neu gegründetes 
Spiel- und Schreibwaren-Fachgeschäft! Ein Wunderland 
für Kinder und Eltern. Das muss man besuchen, das ein-
zigartige Großstadt-Angebot! Und schon ist die nächste 
spannende Baustelle im Rohbau, das „Badhaus“.
Und nach den eindrücklichen Erlebnissen das vielfältigs-
te Gastro-Angebot im Hohenloher Kochertal genießen! 
Von der originellen Weinstube, der rustikalen Kneipe, 
dem gemütlichen Cafe‘, den Spezialitäten beim Grie-
chen, den heimeligen Sommerterrassen, dem beliebten 
Biergarten mit großem Spielplatz vor der imponierenden 
Altstadtkulisse bis zu den gehobenen, besonders regiona-
len, Angeboten des Landhotels und den deftigen Besen-
wirtschaften.

Martin Tuffentsammer

Messe Haus, Bau 
und Energie 
HAUS I BAU I ENERGIE Künzelsau 
- für jedes Vorhaben der passende 
Ansprechpartner
Alles rund ums Häusle – auf der HAUS I BAU I ENER-
GIE fi nden Sie zu jedem Vorhaben die passenden Exper-
ten! Egal ob Sie einen Neubau planen, eine Bestandsim-
mobilie sanieren wollen oder auch einfach nur kleinere 
Renovierungsmaßnahmen in Ihrem Eigenheim planen, 
die Aussteller aus der Region stehen Ihnen zu Themen 
wie Photovoltaik, Einbruchschutz, Sanierung, Energie-
versorgung, smartes Wohnen, ökologisches Bauen und 
vielen mehr mit Rat und Tat zur Seite. Im Forum HAUS 
I BAU I ENERGIE können Sie sich zusätzlich in interes-
santen Vorträgen im Stundentakt zu aktuellen Themen 
informieren.

PROSPEKTVERTEILUNG
Wir verteilen Ihre Prospekte, Flyer usw. in alle Haushalte

  Wo: Gesamtgemeinden Öhringen, Pfedelbach, 
   Bretzfeld, Zweifl ingen

                       Inhaber Uwe Köhler
74613 Öhringen-Ohrnberg, Sindringer Str. 7, Tel.: 07948-2504, 
                          E-Mail: info@der-oehringer.de

Medien
KÖHLER der ÖHRINGER
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Hohenlohe‘sche 
Buchhandlung Rau 
Literatur live in Öhringen: 
Wieland Backes und 
Natalie Buchholz kommen
Hohenloher Literaturfreundinnen und -freunde können 
sich auf einen erstklassigen literarischen Herbst freuen: 
hochkarätige Autorinnen und Autoren kommen nach 
Öhringen, um aus ihren neuesten Büchern zu lesen.
Den Auftakt macht am Freitag, 20. September Natalie 
Buchholz. Viele kennen sie noch als Autorin des Romans 
„Der rote Swimmingpool“, eines der Bücher von „Öhrin-
gen liest ein Buch“. Sie ist um 19:30 Uhr in der Buch-
handlung Rau zu Gast mit ihrem neuen Roman „Grand-
Papa“, in dem sie sich ihrer Familiengeschichte widmet: 
mit poetischer Präzision geht Buchholz erstmals der Ge-
schichte ihres Großvaters nach, der zwischen Deutsch-
land und Frankreich hin- und hergerissen war. Für sie war 
er stets ein Fremder und hat doch in ihr eigenes Leben 
hineingewirkt: In seinen jungen Jahren geht er zur fran-
zösischen Armee, den Zweiten Weltkrieg allerdings erlebt 
er als zwangsrekrutierter Soldat der Wehrmacht. Danach 
entscheidet er sich vehement für eine Seite und lehnt so-
gar seine Tochter ab, die einen Deutschen heiratet.
Am Mittwoch, 25. September ist der Journalist, Mode-
rator und Autor Dr. Wieland Backes wieder zu Gast in 
Öhringen. Im Gepäck hat er sein neues Buch „Unmög-
lich!“ und erzählt darin „erfundene Geschichten, die 
das Leben schrieb“. Wieland Backes hat als Erfi nder 
und langjähriger Moderator der renommierten SWR-
Talkshow »Nachtcafé« fast drei Jahrzehnte ein großes 

Publikum für sich erobert. Sanft und doch insistierend, 
immer respektvoll und meistens mit viel Humor hat er 
sich über die Jahre mit den Lebensgeschichten von über 
fünftausend Gästen auseinandergesetzt. Jetzt, mehr als 
ein Jahrzehnt nach Abschluss seiner Fernsehkarriere, hat 
er sich wieder mit den großen und kleineren Fragen des 
Lebens beschäftigt, aber auf andere Art und Weise. Der 
Unterschied: Seine unmöglichen Geschichten entstam-
men nicht der Wirklichkeit, sondern seinem Kopf, seiner 
Fantasie. Die Lesung beginnt um 19:30 Uhr in der Kultu-
ra – ein garantiert unterhaltsamer Abend!
Die Bestseller-Autorin Hiltrud Baier stammt aus Hohen-
lohe und lebt in Lappland. Mit ihrem neuesten Lappland-
Liebes-Roman „Die Farben des Winters“ ist sie am Mitt-
woch, 9. Oktober um 19:30 Uhr in der Hohenlohe’schen 
Buchhandlung zu Gast und liest aus diesem Buch. 
Am Samstag, 19. Oktober fi ndet wieder eine Reise zur 
Buchmesse in Frankfurt statt. Anmeldungen sind möglich 
bei Hütter-Reisen. 
Über den ganzen Herbst verteilt gibt es zahlreiche weitere 
literarische Veranstaltungen in Öhringen: am Mittwoch, 
20. November liest Alexander Schwarz in der Sparkasse 
Öhringen aus seinem Roman über Bertha Benz: der erste 
Autofahrer war eine Frau! 
Eine Woche später ist der Verleger des renommierten 
Hanser-Verlags wieder einmal zu Gast in Öhringen. Er liest 
am Mittwoch, 27. November im Café Erich aus seinem 
neuen Roman „Die Himmelsrichtungen“. Darin erzählt 
er die Geschichte von Amelia Earhart, einer Heldin, die 
keine Heldin sein will. Amelia fl iegt, sie schreibt, sie setzt 
sich für Frauen ein - ein Vorbild. Doch sie hadert mit all 
den Zuschreibungen, weil sie sich selbst darin nicht fi ndet, 
nicht zuletzt in den Kategorien von Frau und Mann. Also 
hebt sie ab und lässt alles hinter sich, ohne Kompromisse.
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Und für alle, die einen Überblick über die Neuerschei-
nungen des Jahres und die Lieblingsbücher des Rau-
Teams erhalten möchten, gibt es eine ganz besondere 
Gelegenheit: am Freitag, 9. November fi ndet der Buch-
vorstellungsabend erstmals im Café Erich statt. Termin 
schon jetzt vormerken! Eintrittskarten für alle Veranstal-
tungen gibt es in der Buchhandlung Rau. 

Herbstmarkt in der
Öhringer Markstraße 
Herbstmarkt in Öhringen: 
Ein Fest für die ganze Familie 
Am Samstag, den 28. September 2024, verwandelt sich 
die Marktstraße in Öhringen von 10 bis 16 Uhr in ein 
lebendiges Markttreiben. Der diesjährige Herbstmarkt 
verspricht ein besonderes Erlebnis für Groß und Klein. 
Neben einer Vielzahl von Ständen mit regionalen Pro-
dukten und handwerklichen Erzeugnissen wird es auch 
ein buntes Programm für die ganze Familie geben. 
Freuen Sie sich auf die Teilnahme von Obstbau Heinrich 
& Lösch, Weingut Ungerer, Nudeln vom Specht, Bren-
nerei Ickert, Imkerei Paratschek, Hofl aden Fischer, Gsälz 

Laden Fleisch, Just Bauer und DeKoLiebe. Für die klei-
nen Besucher gibt es ein kreatives Kinderprogramm der 
Plüschtierfarm. Zudem wird eine Tombola mit attraktiven 
Preisen veranstaltet. 
Natürlich kommt auch der Genuss nicht zu kurz! Probie-
ren Sie regionale Spezialitäten und lassen Sie sich von 
den kulinarischen Köstlichkeiten der Aussteller verwöh-
nen. Die Geschäfte der Marktstraße bieten zudem at-
traktive Angebote, die Firma Spielwaren Bauer spendet 
seinen Erlös an einen guten Zweck. 
Lassen Sie sich von der Vielfalt und der gemütlichen At-
mosphäre des Herbstmarktes verzaubern und genießen 
Sie einen Tag voller Spaß, Entdeckungen und köstlicher 
Leckereien.

Johnson Electric 
Öhringen
Azubiausfl ug zum Abschluss des 
Ausbildungsjahres

Die Azubis von Johnson Electric Oehringen GmbH 
(ehem. E. Zimmermann GmbH) beim 3-tägigen Ausfl ug 
nach Sachsen mit Besuch des Standortes Johnson Elec-

Die Azubis von Johnson Electric Oehringen GmbH (ehem. E. Zimmermann 
GmbH) beim 3-tägigen Ausfl ug nach Sachsen mit Besuch des Standortes 
Johnson Electric in Dresden und verschiedenen Aktivitäten.
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tric in Dresden und verschiedenen Aktivitäten.
Am Mittwochmorgen starteten die Azubis der Johnson 
Electric zusammen mit ihren Ausbildern die Reise von 
Öhringen nach Dresden. Bei einem Zwischenstopp wur-
de die Tropfsteinhöhle in Rosenbach mit einer lehrrei-
chen Höhlenbesichtigung erkundet. Im Anschluss führte 
der Weg weiter zur Jugendherberge. Nachdem alle Teil-
nehmer ihre Zimmer bezogen und sich beim Abendessen 
gestärkt hatten, ging es zum Abschluss des Tages weiter 
zu einer in der Nähe liegenden Kartbahn, wo der Abend 
voller Spaß und Action ausklang.
Am Donnerstag ging es direkt nach dem Frühstück los, 
unser Hauptziel, Johnson Electric in Dresden, zu besu-
chen. Nach einem herzlichen Empfang erwartete uns 
eine spannende Werksführung und eine Präsentation. 
Besonders überzeugten die Entwicklung und das Test-
labor des Standortes. Nach einem leckeren Mittagessen 
bei Johnson Electric in Dresden ging es dann weiter zur 
nächsten Aktivität: Kanu fahren. Hier verbrachten die 
Azubis mit ihren Ausbildern eine entspannte, aber auch 
nasse und Action geladene Kanufahrt auf der Elbe. Der 
Abend wurde gemütlich zusammen in der Jugendherber-
ge beendet.
Am Freitag führte die Heimreise alle Teilnehmer auf ei-
nem im Wald gelegenen Platz, hier stellten sich alle einem 
spannenden Wettkampf beim Bogenschießen. Ein letztes 
gemeinsames Mittagessen und die Heimreise beendeten 
drei erlebnisreiche und informative Tage. Für diesen Aus-
fl ug vielen Dank von allen Azubis und Ausbildern an die 
Geschäftsleitung der Johnson Electric Oehringen GmbH.        

Spielwaren Bauer
Großer Abverkauf in der 
Babyabteilung!

Satte Rabatte bis zu 50% absahnen!

Wir benötigen Platz für die Neuordnung unserer Sorti-
mente. Deshalb bieten wir in unserer Babyabteilung satte 
Rabatte auf alle Artikel im 1. Obergeschoss der Firma 
Bauer.
Aktuelle, pfi ffi ge Mode der Firmen NOPPIES, PLAY-
SHOES und STERNTALER für die Kleinen von Größe 
44 bis Größe 86 ist ab sofort um 50 % reduziert. 
Auch Autositze, Babyschalen, Buggys und Kinderwagen 
zu stark reduzierten Preisen fi nden Sie in großer Auswahl. 
Von 20 % bis 50 % reichen die Reduzierungen in diesem 
Bereich.

Besonders zu erwähnen sind die Rabatte bei allen Schlaf-
säcken der Firmen Alvi, Meyco und Sterntaler in Höhe 
von 50%.
Hochstühle, die mitwachsend, kippsicher und höhenver-
stellbar sind, gibt es auch als Newborn-Set mit Babywip-
pe. Auf dieses Sortiment erhalten Sie 20 % Rabatt.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihren Besuch.

Geschäftsvorstellungen 

bei uns bringen einen hohen 
Bekanntheitsgrad und Umsätze!

...denn nur wir sind von hier!

Tel. 07948 / 2504
E-Mail: info@der-oehringer.de

der ÖHRINGER
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Veranstaltungen im 
September

01.09. Budaörser Heimatmuseum
 in Bretzfeld
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Poststraße 2 in Bretzfeld
 Wie gewohnt ist das ungarndeutsche Heimatmuseum, 
 Poststraße 2 in Bretzfeld, am ersten Sonntagnachmittag 
 im Monat wieder geöffnet. Mitglieder der Heimatvereins 
 stehen für Erläuterungen zur Verfügung. Gesellige 
 Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen wird ebenfalls 
 angeboten. Der Eintritt ist frei.
 Veranstalter: Heimatverein Budaörs/Wudersch e. V. 

01.09. Sonday Pub
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, L Toro, Haller Str. 119, Cappel
 Der Abend für alle jungen Erwachsenen ab 18 Jahren 
 am 1. Sonntag im Monat ab 18 Uhr. Musik - Talk - 
 Gemeinschaft - Drinks - Gott erleben. Ein sehr 
 alternativer Gottesdienst für junge Erwachsene.
 Veranstalter: Evangelisches Jugendwerk Bezirk Öhringen
 E-Mail: manuel.hamann@ejw-oehringen.de
 https://ejw-oehringen.de/wordpress/

04.09. Öffentliche Führungen der 
 Öhringer Nachtwächter
20.00 Uhr,  Rathauseingang, Marktplatz 15, Öhringen
 Dauer: 90 Minuten, Gebühr: 5,00 Euro pro Person, 
 Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung unter
 Nachtwächter Fritz Offenhäuser, Tel. 0 79 41 / 20 73 87 
 oder Tourist-Info Tel. 0 79 41 / 68 - 1 18
 Veranstalter: Offenhäuser

08.09. Wasser, Wein und Schloss
10.30 Uhr,  Treff: Parkplatz beim Ö, Fahrt mit PKW
 Rundwanderung entlang der Neckarschleife bei 

 Gemmrigheim und Schloss Liebenstein.
 Gehstrecke 13 km, Gehzeit: 4,5 Std., Abschlusseinkehr  
 Leitung: Doris und Reiner Giesel
 Veranstalter: Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Öhr.
 https://oehringen.albverein.eu/

08.09. Öffentliche Stadtführungen
14.00 Uhr, Rathauseingang, Marktplatz 15, Öhringen
 Dauer: 60 Minuten, kostenlos, keine Anmeldung nötig.
 Die Führungen finden bei jedem Wetter statt.
 Veranstalter: Stadt Öhringen
 Infos unter Tel. 0 79 41 / 68 - 1 18
 Mail: tourist@oehringen.de

11.09. Contra Dancers Hohenlohe e. V.
 laden zum Mittanzen ein
 Community Tanzprogramm
19.45 Uhr bis 21.15 Uhr, Mehrgenerationenhaus, Hunnenstr., Öhr.
 Freunde und Interessierte am Contratanz sind herzlich 
 eingeladen. Wir tanzen mit Spaß und Geselligkeit, geeig
 net für Single oder Paare, mit und ohne Vorkenntnisse.
 Veranstalter: Contra Dancers Hohenlohe e. V.
 Infos unter Tel. 0 79 41 / 60 51 38 (Eberhard Walz)
 oder Tel. 0 79 03 / 93 20 25 (Rita Jauch) 

Täglich Weinverkauf Weingut Borth · 74626 Adolzfurt · Tel. 07946/2139

              12. - 15.9. Leber im Trollinger Sößle  
26.9. - 29.9. Saure Nierle im Trollinger Sößle
Genießen Sie unsere bekömmlichen Weine, 
spritzigen Sekte und viele weitere Spezialitäten.

Unsere Weinstube
ist geöffnet vom:

12. - 15. September 
und vom

26. - 29. September

Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service 
in Teilzeit / Minijob-Basis gesucht!

Die Chefin 

empfiehlt:

MetzgerstadlMetzgerstadl
„Zum Sonnenwirt“

Der etwas

andere Besen
Wir empfehlen:

Schweinshaxen, saure Nierle, Stadlsteak, 
Krustenbraten und vieles mehr...

Weine der WG Brackenheim sowie 
Herbsthäuser Biere vom Fass im Ausschank

Öffnungszeiten jede Woche: 
Mi. - Sa. ab 16.00 Uhr, So. + feiertags ab 10.30 Uhr
Auf Ihr Kommen freut sich das Metzgerstadl-Team

m i t   A u ß e n b e w i r t u n g

Metzgerstadl „Zum Sonnenwirt“ · Kurmainzstr. 10/1 · Neuenstadt/Stein a. K. 
Tel. 0 62 64 / 92 77 88 · www.metzgerstadl-sonnenwirt.de
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12.09. Tauschplausch
19.30 Uhr, Jugendkulturhaus FIASKO, Büttelbronner Str. 31
 Veranstalter: Talent-Tauschkreis Schwäbisch Hall - 
 Hohenlohe
 E-Mail: info-oehringen@tauschkreis-sha.de
 www.tauschkreis-sha.de

13.09. Treffen der Selbsthilfegruppe 
 Trans-Normal
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Ehemaliges Forstamt, Haller Str. 22,
 74613 Öhringen
 Heute trifft sich die Selbsthilfegruppe Trans-Normal 
 wieder zu ihrer monatlichen Gesprächsrunde. 
 Sie wendet sich an alle LGBTQIA+ Menschen und 
 ihre Angehörigen.
 Veranstalter: Selbsthilfegruppe Trans-Normal
 E-Mail: transnormal911@gmail.com
 https://trans-normal.jimdosite.com

14.09. Kultur zur Marktzeit - die Epitaphe 
 der Stiftskirche
10.00 Uhr und 11.00 Uhr, Treff Eingang Stiftskirche Öhringen, 
 Marktplatz 20
 Die Kurzführungen dauern je 20 Minuten und 
 passen damit perfekt zwischen den Gemüseeinkauf 
 und den wöchentlichen Marktklatsch am Kaffeestand.
 Veranstalter: Stadt Öhringen
 Infos unter Tel. 0 79 41 / 68 - 40 08
 E-Mail: sandra.schmiedt@oehringen.de

14.09. „Bartimäus“ - Kindermusical 
 für Groß und Klein
15.00 Uhr und 16.30 Uhr, Apihaus, Zwinger 20, Öhringen
 Die Api-Kids aus Öhringen und Umgebung führen das 
 Adonia-Musical „Bartimäus” auf. Ein Erlebnis für die 
 ganze Familie. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
 Veranstalter: Die Apis. Evangelicher Gemeinschafts-
 verband Württemberg e. V., Bezirk Öhringen
 

15.09. Markus Zipperle  
 Jäger des verlorenen Witzes
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 19.30 Uhr, Kino Scala Öhringen
 Vorverkauf 18,00 Euro / Abendkasse 20,00 Euro
 Veranstalter: Music Plus, Heiko Volkert
 Infos unter Tel. 0173 - 300 40 25
 E-Mail: heikovolkert@t-online.de
 www.kleinkunst-im-kino.de

15.09. Führungen 
 Hohenloher Streuobstwiese
   Paradies für Kauz und Schluckspecht 
09.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Treff: Wird bei Anmeldung benannt
 Mit Natur- und Landschaftsführer Dr. Rüdiger Richter
 Beitrag 9 Euro, Anmeldung und Treffpunkt unter:
 Tel.: 0 79 41 / 6 13 01 oder ruediger.richter@nlfh.de
 Veranstalter: Natur- u. Landschaftsführer Hohenlohe e. V.
 www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de

17.09. Arzt im Gespräch: Knieschmerz - 
 Arthrose - neues Knie(teil)gelenk
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Haus an der Walk, An der Walk 10, Öhr.

 Was tun bei Knieschmerz und Arthrose? Jan Dieterich, 
 Chefarzt im Hohenloher Krankenhaus, informiert über 
 die Behandlungsmöglichkeiten bei Knieschmerzen.
 Veranstalter: Hohenloher Krankenhaus und 
 Haus an der Walk
 info@hausanderwalk.de, www.hausanderwalk.de 

18.09. Seniorentreff Haus an der Walk
 Mittwochsreihe: Die Pflegezeit  finanziell meistern
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Haus an der Walk, An der Walk 10, Öhr.
 Veranstalter: Seniorentreff Haus an der Walk
 info@hausanderwalk.de, www.hausanderwalk.de

18.09. Treff am Trauerbänkle 
 Ökumenischer Hospizdienst
15.00 Uhr, Friedhof Öhringen auf dem gekennzeichneten Bänkle
 Wo treffen Trauernde aufeinander, wenn nicht auf dem 
 Friedhof? Jede*r kann sich auf dem gekennzeichneten 
 Bänkle niederlassen, sich ausruhen und mit anderen ins 
 Gespräch kommen. Darüber hinaus bietet der Ökumeni-
 sche Hospizdienst Öhringen die Möglichkeit, sich 3 mal 
 im Jahr dort mit den Trauerbegleiter*innen des Dienstes 
 zu treffen, um sich auszutauschen, sich gegenseitig 
 kennenzulernen, Gedankenimpulse zu setzen oder auch 
 einmal „nur“ gemeinsam zu schweigen, wenn Worte die 
 Empfindungen nicht ausdrücken können. Sie dürfen 
 einfach vorbeikommen, es ist keine Anmeldung erforder-
 lich. Wir freuen uns über Jede*n der dazukommen 
 möchte. 
 Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst 
 Region Öhringen e. V.
 Hospiztelefon: 0 79 41 / 64 80 26
 info@hospizdienst-oehringen.de
 www.hospizdienst-oehringen.de

18.09. Öffentliche Führungen der 
 Öhringer Nachtwächter
20.00 Uhr,  Rathauseingang, Marktplatz 15, Öhringen
 Dauer: 90 Minuten, Gebühr: 5,00 Euro pro Person, 
 Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung unter
 Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 0 79 42 / 94 18 88 
 oder Tourist-Info Tel. 0 79 41 / 68 - 1 18
 Veranstalter: gp-events.net

19.09. bis 22.09. Deutscher Wandertag im 
 Heilbad Heiligenstadt in Thüringen
 Infos bei Manfred Goldbaum Tel.: 0 79 41 / 3 66 26
 Veranstalter: Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Öhr.
 https://oehringen.albverein.eu/

19.09. Besuch der Wilhelma in Stuttgart
09.15Uhr,  Treff: Hauptbahnhof in Öhringen
 Fahrt mit dem Zug nach Stuttgart, Eintrittspreis für die 
 Wilhelma beträgt 23 Euro pro Person.
 Anmeldung bis Montag 16. September 2024 bei 
 Frau Eva Wolber Tel.: 0 79 41 / 29 27
 Veranstalter: Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Öhr.
 https://oehringen.albverein.eu/

21.09. Contra Dancers Hohenlohe e. V.
 laden zum Mittanzen ein
 Community Tanzprogramm mit Livemusik
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15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Mehrgenerationenhaus, Hunnenstr., Öhr.
 Freunde und Interessierte am Contratanz sind herzlich 
 eingeladen. Wir tanzen mit Spaß und Geselligkeit, geeig
 net für Single oder Paare, mit und ohne Vorkenntnisse.
 Veranstalter: Contra Dancers Hohenlohe e. V.
 Infos unter Tel. 0 79 41 / 60 51 38 (Eberhard Walz)
 oder Tel. 0 79 03 / 93 20 25 (Rita Jauch) 

22.09. Wanderung „Bei Neuhütten“
10.00 Uhr, Parkplatz 1 Herrenwiese (PKW-Fahrgemeinschaften)
 Wanderführer: Alfred Gröner
 Bitte Rucksackvesper mitnehmen, Abschlusseinkehr 
 Naturfreundehaus Steinknickle 
 Veranstalter: Die NaturFreunde Öhringen e. V.
 www.naturfreunde-oehringen.de

22.09. Öffentliche Stadtführungen
14.00 Uhr, Rathauseingang, Marktplatz 15, Öhringen
 Dauer: 60 Minuten, kostenlos, keine Anmeldung nötig.
 Die Führungen finden bei jedem Wetter statt.
 Veranstalter: Stadt Öhringen
 Infos unter Tel. 0 79 41 / 68 - 1 18
 Mail: tourist@oehringen.de

26.09. Geselliger Donnerstagstreff
 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Öhringen
19.00 Uhr,  Vereinsraum Altes Forsthaus, Haller Str. 22 in Öhringen
 Bitte Gesellschaftsspiele, Karten, Knabbereien und 
 Getränk selber mitbringen.
 Veranstalter: Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Öhr
 https://oehringen.albverein.eu/

28.09. Herbstflohmarkt
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Evangelisch-methodistische Kirche, 
 Pfaffenmühlweg 5, Öhringen
 Großer gut sortierter Flohmarkt mit Bücher, Geschirr 
 und Gruscht, Bilder, Kleider und Schuhe.
 Veranstalter: Evang.-methodistische Kirche Öhringen
 Infos unter Tel. 0 79 41 / 72 61
 E-Mail: oehringen@emk.de
 http://www.emk-oehringen.com

28.09. Kultur zur Marktzeit - die Epitaphe 
 der Stiftskirche
10.00 Uhr und 11.00 Uhr, Eingang Stiftskirche Öhringen, 
 Marktplatz 20
 Die Kurzführungen dauern je 20 Minuten und 

 passen damit perfekt zwischen den Gemüseeinkauf 
 und den wöchentlichen Marktklatsch am Kaffeestand.
 Veranstalter: Stadt Öhringen
 Infos unter Tel. 0 79 41 / 68 - 40 08
 E-Mail: sandra.schmiedt@oehringen.de

29.09. Hallenflohmarkt
12.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Waldbach
 Sucht die schönen Schätze raus, die bei euch zuhause
 darauf warten, nochmal einem anderen Menschen 
 Freude zu bereiten. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  
 Anmeldung unter: tsv-waldbach-flohmarkt@gmx.de
 Veranstalter: TSV Waldbach

29.09. Konzert für Flöte und Klavier 
19.00 Uhr, Mehrgenerationenhaus Öhringen
 Mit Werken von Carl Philipp Emanuel Bach, Clara 
 Schumann, Charles-Marie Widor und Paul Hindemith
 Ranen Mintzer, Flöte und Minkyung Kim, Klavier 
 Eintritt frei, Spenden erbeten
 Veranstalter: Bezirkskantorat Öhringen – Musik an 
 der Stiftskirche
 Infos unter 0 79 41 / 64 80 59
 www.oehringen-evangelisch.de 

29.09. Um den Einkorn bei Hessental
12.15 Uhr,  Treff: Hauptbahnhof Öhringen
 Mit der Bahn nach Hessental, Anstieg zum Einkorn, 
 Rundwanderung, Einkehr im Restaurant Einkorn,
 Rückfahrt mit der Bahn. Strecke ca. 12 km.
 Leitung: Evelyn und Klaus Steiner
 Veranstalter: Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Öhr.
 https://oehringen.albverein.eu/
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01.09.  Schloss-Apotheke, Ingelfingen
02.09.  Hirsch-Apotheke, Öhringen
03.09.  Post-Apotheke, Bretzfeld
04.09.  Schiller-Apotheke, Öhringen
05.09.  Rats-Apotheke, Öhringen
06.09.  Bären-Apotheke, Kupferzell
07.09.  Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
08.09.  Kosmas-Apotheke, Pfedelbach

09.09.  Bahnhof-Apotheke, Öhringen
10.09.  Hof-Apotheke, Öhringen
11.09.  Hohenlohe-Apotheke, Künzelsau
12.09.  Schloss-Apotheke, Neuenstein
13.09.  Schloss-Apotheke, Ingelfingen
14.09.  Hirsch-Apotheke, Öhringen
15.09.  Post-Apotheke, Bretzfeld
16.09.  Schiller-Apotheke, Öhringen
17.09.  Rats-Apotheke, Öhringen
18.09.  Bären-Apotheke, Kupferzell
19.09.  Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
20.09.  Kosmas-Apotheke, Pfedelbach
21.09.  Bahnhof-Apotheke, Öhringen
22.09.  Hof-Apotheke, Öhringen
23.09.  Kirchbrunnen-Apotheke, Langenbrettach
24.09.  Schloss-Apotheke, Neuenstein
25.09.  Schloss-Apotheke, Ingelfingen
26.09.  Hirsch-Apotheke, Öhringen
27.09.  Post-Apotheke, Bretzfeld
28.09.  Schiller-Apotheke, Öhringen
29.09.  Rats-Apotheke, Öhringen
30.09.  Bären-Apotheke, Kupferzell

NOTDIENST APOTHEKEN Tanzstudio BruSh
Tag der offenen Tür: 
Den Zauber und die Vielfalt des 
Tanzens hautnah erleben

Bereits zum dritten Mal veranstaltet das Tanzstudio BruSh 
am 22. September einen Tag der offenen Tür, an dem 
die Gäste jeder Altersstufe die Möglichkeit erhalten, die 
unterschiedlichsten Tanzstile kennenzulernen und auszu-
probieren. Während sich ab 14:00 Uhr alles um die Kin-
der und Jugendlichen dreht, kommen die Erwachsenen 
ab 16:00 Uhr auf ihre Kosten.
Im ersten Block werden die Kinder im Alter von fünf bis 
neun Jahren die Zuschauer mit ihren Auftritten begeis-
tern. Anschließend dürfen die kleinen Gäste bei einem 
Kindertanz-Mitmach-Workshop ausprobieren, ob ihnen 
das Tanzen Spaß macht.
Neu im Programm des Tanzstudio BruSh ist die Tanz-
richtung Ballett. Hier freut sich das Öhringer Team über 
Verstärkung aus Stuttgart: Alina, die bereits seit einigen 
Jahren am zweiten Standort des Tanzstudio BruSh in 
Geislingen an der Steige mehrere Kurse in Ballett un-
terrichtet, wird ab Herbst 2024 auch in Öhringen zwei 
neue Kurse übernehmen. Während sich der Kurs „Pre-
Ballett“ an Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren richtet und 
mittwochs, von 16:00 bis 17:00 Uhr, stattfi nden wird, 
sind im regulären Ballett-Kurs mittwochs, von 17:00 bis 
18:00 Uhr, alle Kinder ab 7 Jahren herzlich willkommen. 
Beide Kurse starten am Mittwoch, 2. Oktober. Wer aber 
nicht so lange warten möchte, kann gerne bereits beim 
Tag der offenen Tür beim Ballett-Mitmach-Workshop sei-
ne Fähigkeiten unter Beweis stellen.
Als nächster Programmpunkt sind die Auftritte der BruSh 
Hip-Hop Gruppe sowie auch ein Hip-Hop Mitmach-
Workshop für Kinder und Jugendliche im Alter ab zehn 
Jahren geplant. Während beim Ballett die aufrechte Hal-
tung und auch der Muskelaufbau im gesamten Körper 
im Mittelpunkt stehen, geht es beim Hip-Hop vor allem 
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darum, seinen persönlichen Tanzstil zu fi nden, wobei die 
Basics auch hier nicht zu kurz kommen dürfen.
Bei allen Mitmach-Workshops für Kinder und Jugendli-
che sind keine Vorkenntnisse erforderlich und jeder, der 
Lust aufs Tanzen hat, darf gerne mitmachen. Bequeme 
Sportkleidung sowie Turnschuhe bzw. Schläppchen oder 
ABS-Socken für Ballett sind vorteilhaft.
Ab 16:00 Uhr geht es mit den Erwachsenen weiter, wo-
bei zuerst die Linedance-Gruppen des Tanzstudio BruSh 
ihr Können präsentieren werden und anschließend auch 
ein Linedance-Mitmach-Workshop stattfi ndet. Auch hier 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Besonders geeig-
net ist Linedance für alle, die keinen Tanzpartner haben 
bzw. nicht immer auf einen Tanzpartner angewiesen sein 
möchten und gleichzeitig viel Spaß beim Tanzen in der 
Gruppe haben. Es wird vor- bzw. nebeneinander getanzt 
und der Schwierigkeitsgrad der Bewegungselemente 
nimmt mit der Zeit zu. Dadurch wird nicht nur die körper-
liche, sondern auch die geistige Fitness verbessert. Beim 
Tanzstudio BruSh gibt es die Möglichkeit, sich zwischen 
Country und Modern Linedance zu entscheiden – vor 
allem der individuelle Musikgeschmack spielt dabei oft 
eine wichtige Rolle.
Danach kommen die Paartanz-Interessierten auf ihre 
Kosten. Egal ob beim Discofox-Mitmach-Workshop für 
Anfänger oder beim Gesellschaftstanz-Mitmach-Work-
shop, bei dem etwas Tanzerfahrung erforderlich ist – es 
ist mit Sicherheit für jeden etwas dabei. Es empfi ehlt sich 
also, den Partner oder die Partnerin sowie Tanzschuhe 
(falls vorhanden – ansonsten sind auch bequeme Stra-
ßenschuhe ausreichend) einzupacken und einfach mal 
das Tanzbein zu schwingen. Gerade für Brautpaare, die 
demnächst heiraten, bietet sich hier die hervorragende 
Möglichkeit, schon einmal ein paar Grundschritte zu er-
lernen und sich über die Möglichkeiten, wie sie den per-
fekten Hochzeitstanz auf die Tanzfl äche zaubern können, 
zu informieren.
Zum Abschluss des offi ziellen Teils können sich die Gäs-
te von einem Turniertanzpaar verzaubern lassen, bevor 
sie ab 17:30 Uhr die Möglichkeit bekommen, den ab-
wechslungsreichen Tag bei ein paar leckeren Getränken 
und Snacks entspannt ausklingen zu lassen. Während die 
ganze Zeit Tanzmusik läuft, haben die Gäste die Möglich-
keit, nicht nur selbst zu tanzen, sondern sich auch vom 
Team des Tanzstudio BruSh, beispielsweise zum aktuel-
len Kursprogramm, beraten zu lassen.
Das Team des Tanzstudio BruSh sorgt den ganzen Tag 
über mit leckeren Getränken und Snacks für das leibliche 
Wohl der Gäste. Außerdem wird es neben dem abwechs-
lungsreichen Programm auch einige Rabatte und Aktio-
nen geben, sodass es sich auf jeden Fall lohnt, vorbei-
zukommen. Während die Kinder und Jugendlichen ihre 
Überraschung an der Candybar abholen dürfen, gibt es 
für die erwachsenen Gäste einen Sektempfang. Der Ein-

Am Römerbad 23
74613 Öhringen
info@tanzstudio-brush.de
Tel.: 01 60 - 99 53 99 35
www.tanzstudio-brush.de

Tag der offenen Tür
Sonntag, 22. September

ab 14:00 Uhr für Kinder & Jugendliche
ab 16:00 Uhr für Erwachsene

NEUE KURSE IM HERBST 2024 

Perfekt für alle ohne Tanzpartner 
10 Euro Rabatt bei Teilnahme
an beiden Schnupperkursen

Paartanzkurse für Erwachsene 
(Preis: 169,-€ pro Person/10 Termine)
· Anfängerkurse
  - Sonntags, 16:30-18:00 Uhr  Start: 06.10.24
  - Freitags, 18:30-20:00 Uhr  Start: 11.10.24
· Fortgeschrittenen-Kurs I (perfekt auch für Wiedereinsteiger!)
  - Sonntags, 18:00-19:30 Uhr  Start: 06.10.24
  - Freitags, 20:00-21:30 Uhr  Start: 11.10.24 
· Fortgeschrittenen-Kurs III
  - Dienstags, 18:45-20:15 Uhr  Start: 08.10.24

Discofox-Kurse
(Preis: 69,-€ pro Person/6 Termine) 
· Anfängerkurs
  - Dienstags, 20:15-21:15 Uhr Start: 08.10.24 

· Fortgeschrittenen-Kurs I (perfekt auch für Wiedereinsteiger!)
  - Mittwochs, 21:00-22:00 Uhr  Start: 09.10.24
· Fortgeschrittenen-Kurs III 
  - Mittwochs, 20:00-21:00 Uhr  Start: 09.10.24

Linedance-Schnupperkurse
(Preis: 39,-€ pro Person/4 Termine)
· Country Linedance
  - Mittwochs, 19:00-20:00 Uhr  Start: 09.10.24
· Modern Linedance
  - Donnerstags, 17:00-18:00 Uhr  Start: 07.11.24

Kurse für Kinder & Jugendliche
(Preis: 39,-€ pro Person/monatlich)
· Kinder 5-6 J.: Montags, 15:15-16:15 Uhr Start: 30.09.24
· Kinder 7-9 J.: Freitags, 15:00-16:00 Uhr Start: 04.10.24
· Ballett 4-6 J.: Mittwochs, 16:00-17:00 Uhr Start: 02.10.24
· Ballett ab 7 J.: Mittwochs, 17:00-18:00 Uhr Start: 02.10.24
· Hip-Hop ab 10 J.: Montags, 17:15-18:15 Uhr Start: 30.09.24

Eine Probestunde gratis!

Bei zwei parallel 
stattfi ndenden Kursen:

Flexibler Wechsel zwischen 
beiden Kursen möglich!

tritt ist kostenlos und es ist auch keine Anmeldung nötig.
Alle, die sich vorab schon einmal informieren möchten, 
können auf der Homepage des Tanzstudio BruSh nach-
sehen, welche Kurse im Herbst beginnen und sich auch 
direkt online anmelden. Das Team des Tanzstudio BruSh 
freut sich jetzt schon darauf, die Freude am Tanzen an 
neue TanzschülerInnen, egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittene und egal ob jung oder alt, weiterzugeben.

www.der-oehringer.de
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Lingerie S. 
Tipps und Neuigkeiten aus der 
Lingerie S.
• Betriebsferien der Lingerie S.
 vom 02.09. – 07.09.2024
• Neue Farbspiele der Herbstkollektionen
• Still-BH-Beratungstage vom 16.09. – 21.09.24
• Informationen über WhatsApp

Vom 02.09. – 07.09.2024 
bleibt die Lingerie S. ge-
schlossen. Ab 09.09.2024 
sind wir wieder für Sie mit 
neuer Energie und Inspira-
tionen da. 
Sollten Sie jedoch ganz 
dringend in diesem Zeit-
raum etwas benötigen, ru-
fen Sie einfach im Betten 
Sinn unter der Tel. 0 79 
41/20 36 an und schildern 
Ihre Wünsche.
Zwischenzeitlich sind viele 

Herbstkollektionen bei uns eingetroffen und warten dar-
auf, von Ihnen entdeckt und anprobiert zu werden. Raffi -
nierte Schnitte und Farbkombinationen machen Lust auf 
die neuen Kreationen. Kräftige Töne, die an Himbeeren 
und Brombeeren erinnern zieren die Spitzen. Unsere 
geschulten Kolleginnen werden Ihnen hilfreich zur Seite 
stehen.

Um Ihnen unser Sortiment 
in Still-BHs näher zu brin-
gen, planen wir in der Wo-
che vom 16.09. – 21.09.24 
unsere speziellen Bera-
tungstage. Wir informieren 
Sie über die Kollektionen 
der Firma Anita, mit denen 
wir besonders gute Erfah-
rungen gemacht haben. 
Bequeme Modelle mit et-
was Spitze kommen bei 
den jungen Müttern be-
sonders gut an. Mit dem 
Klickverschluß unterstütz-
ten diese BH’s die Stillzeit  
perfekt. Verschiedene Far-
ben sind bei allen Modellen 
möglich. Gerne können Sie 
auch einen persönlichen 
Beratungstermin dafür bei 
uns buchen.
Haben Sie Fragen an uns 

oder möchten einen Beratungstermin? Gerne erreichen 
Sie uns unter der Telefon-Nummer 0 79 41 / 98 45 40,  
WhatsApp 0157/53886143 oder schreiben Sie uns ganz 
einfach eine Mail an info@lingeries-oehringen.de . 
Auf Instagram können Sie unsere Aktivitäten sowie die 
neuen Lieferungen auch verfolgen. Falls Sie an unseren 
Posts per WhatsApp interessiert sind, teilen Sie uns ein-
fach Ihre Handy-Nummer mit und wir nehmen Sie dafür 
in unsere Liste auf.

Ihr Haiko Friz 
mit dem gesamten Lingerie-Styling-Team

Golfclub Heilbronn-
Hohenlohe e. V. 
Sport, Spaß und Förderung beim 
First Father‘s Day Open im 
Golfclub Heilbronn-Hohenlohe e. V.

Am 09.05.2024 fand erstmalig das Vatertagsturnier im 
Golfclub Heilbronn-Hohenlohe statt. 
Die Organisatoren rund um Dominik Rau, Kevin Zerbe, 
Manuel Käss und Jörg Ernstberger durften sich in jegli-
cher Hinsicht über glückliche Gesichter freuen. Zum ei-
nen war die Erstausgabe des Turniers ausgebucht und 
auch die After-Show-Party mit 120 Teilnehmern ein vol-
ler Erfolg. Zum anderen konnte dank der Förderer aus 
Unternehmen und privater Hand ein werthaltiges und 
neues Konzept umgesetzt werden. Schließlich, und das 
ist das wichtigste, darf sich die Golfjugend des Golf-
clubs Heilbronn-Hohenlohe über eine Förderung von 
6.000,00 Euro freuen. Ehrenamt ist Ehrensache und 
Sport der richtige Weg für Kinder und Jugendliche. Die 
Initiatoren bedanken sich herzlich bei den zahlreichen 
Gästen und Unterstützern!
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Beratung 
+ Verkauf

NEU! Wir sind Partner der

!

Freundeskreises 
Öhringen e. V.
Großzügige Spenden an 
drei gemeinnützige Vereine

Zum zweiten Mal seit seinem Bestehen übergab der Cha-
rity Club Freundeskreises Öhringen e. V. eine Spenden-
summe von insgesamt 9000 Euro an gemeinnützige Ver-
eine. Der Freundeskreis Öhringen hatte im März 2024 
bereits zum sechsten Mal ein Benefi zkonzert mit einem 
Heeresmusikkorps in der Kultura veranstaltet, dieses Jahr 
mit dem Heeresmusikkorps Ulm. Nun wurde der Erlös zu 
gleichen Teilen an drei Vereine ausgeschüttet: den Kin-
derschutzbund Ortsverband Öhringen-Hohenlohekreis, 
die Lebenshilfe Hohenlohe und an den ökumenischen 
Hospizdienst Öhringen. Bei einem gemeinsamen Abend-
essen stellten Repräsentanten der Vereine die Projekte 
vor, in die sie die Spende von jeweils 3000 Euro inves-
tieren wollen. 
Der ökumenische Hospizdienst Öhringen begleitet 
Schwerstkranke, Sterbende und ihre Angehörigen. Mit 
der Spende sollen notwendige Schulungsunterlagen und 
Moderationskoffer für die weitere Ausbildung der Eh-
renamtlichen angeschafft werden. Ein hoher Kostenauf-
wand ist die Ausbildung der Fachkräfte, die mit Kindern 
arbeiten. „Der Unterschied zum stationären Hospizdienst 
ist, dass diese spezialisierten Fachkräfte direkt in die Fa-
milien gehen. Der Bedarf an Ehrenamtlichen ist groß, da 
wir den gesamten Hohenlohekreis abdecken“, berichtet 
Vorständin Andrea Wolf.

Die Lebenshilfe Hohenlohe setzt sich seit 1987 für Fa-
milien mit behinderten Kindern ein. Sie betreuen und 
beraten Angehörige und bieten für behinderte Kinder 
und Erwachsene verschiedene Freizeitaktivitäten an. 
„Wir machen Ausfl üge, Urlaubsangebote und Treffen mit 
Übernachtungen in unserem Vereinshaus“, erklärt die 
erste Vorsitzende Johanna Reinhardt. Ein Angebot ist der 
Freizeittreff, der Menschen mit geistiger Behinderung aus 
dem gesamten Hohenlohekreis offensteht. Die Spende 
des FKÖ will die Lebenshilfe unter anderem dafür nut-
zen, diesen weiter anbieten und ausbauen zu können. 
Der dritte Spendenempfänger ist der Kinderschutzbund. 
Schwerpunkte des seit 70 Jahren bestehenden Vereins 
sind Einzelnachhilfe, Ferienfreizeiten und Hilfe für Men-
schen in Not. „Aktuell forcieren wir ein Projekt mit dem 
Namen ´Platz der Kinderrechte´, der dann jährlich mit 
Festen und Aktivitäten gefüllt werden soll“, so Frau Dela-
roue. „Aktuell sind wir noch auf der Suche nach einem 
geeigneten Ort. Die Spende wollen wir für dieses Projekt 
einsetzen“, berichtet Wolfgang Laufmann, stellvertreten-
der Vorsitzender. 
Der Freundeskreis Öhringen e. V. ist ein Charityclub, der 
sich seit 1993 für wohltätige Zwecke in Öhringen und 
Umgebung einsetzt.

Vordere Reihe (von links): Johanna Reinhardt (Lebenshilfe), Andrea Wolf 
(Ökumenischer Hospizdienst), Rainer Paschke (Vorstand FKÖ)
Zweite Reihe: Ulrich Mörgenthaler (Schatzmeister FKÖ); Werner Hesse 
(stellv. Vorstand FKÖ), Carolin Delaroue (Kinderschutzbund) 
Hintere Reihe: Eberhard Wieland (Schriftführer FKÖ), Wolfgang Laufmann 
(Kinderschutzbund) Dampfbahnfreunde

Friedrichsruhe 
Bei uns sind wieder die 
Schlümpfe los
Am 01. September 2024, heizen die Dampfbahn-
freunde Friedrichsruhe auf Ihrer Anlage, die sich 
4 km nördlich von Öhringen befi ndet, wieder ein 
und drehen Ihre Runden mit den Publikumszügen.

Weiß hängen die Dampfwolken über dem Dampfbahn-
gelände und zwei bis drei Züge stehen Puffer an Puffer 
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wartend im Bahnhof, bis sie freie Fahrt bekommen. Auf 
Tendern und Anhängern sitzen die Lokführer. In deren 
Blick mischt sich Verträumtheit mit Versonnenheit mit 

dem Ausdruck gewichtiger Ernsthaftigkeit, wie ihn nur 
spielende Kinder haben. Doch die Lokführer sind, mit 
ganz wenigen Ausnahmen, erwachsene Männer.
Sie erfüllen sich in Friedrichsruhe einen Kindertraum: 
LOKFÜHRER sein und das am besten auf der eigenen 
Lokomotive. 

Zwei Spurweiten gibt es in Friedrichsruhe 7 ¼“, und 5“. 
Die Modellmaßstäbe liegen zwischen 1:4 und 1:11. Der 
Geruch von Kohle, Dampf und Öl sowie das Fauchen 
und Stampfen einer schwer arbeitenden Lokomotive, die 
bis zu 50 Personen zieht, weckt Erinnerungen an die gro-
ße Zeit der schwarzen Schienengiganten. Er macht den 
Besuch bei den Dampfbahnfreunden Friedrichsruhe zu 
einem Erlebnis von ganz besonderem Reiz. 
Wer dies selbst auch einmal erleben möchte oder wieder 
erleben will, dem öffnen sich am am Sonntag, 01. Sep-
tember in der Zeit von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Türen 
zum Dampfbahngelände. Dieser Fahrtag steht unter dem 
Motto „Heute fährt der Schlumpf Zug“. 
Für das leibliche Wohl wird auch bestens gesorgt sein. 
www.dbf-friedrichsruhe.de 

2. Frauenfl ohmarkt
Der Förderverein der August-Weygang-Gemeinschafts-
schule veranstaltet am 27. September zwischen 18.00  
und 21.00 Uhr den zweiten Frauenfl ohmarkt.
In der Aula und Mensa der August-Weygang-Gemein-
schaftsschule, Weygangstrasse 17 in Öhringen, kann 
verkauft, geschaut, gehandelt und gekauft werden. Eine 
Sektbar und Snacks laden zum Verweilen ein.
Ein Tisch kann für 15 Euro reserviert werden unter der 
Email sabine.gross66@t-online.de

Der Förderverein freut sich auf viele Interessentinnen 
und Besucher.

Gewerbliche Schule
Öhringen 
Berufschulabschlussfeier 

Viele Auszubildende mit vorzeitiger 
Abschlussprüfung
An der Gewerblichen Schule Öhringen Auszubildende 
aus der Schule entlassen.
Obwohl alle Ausbildungsberufe an der Gewerblichen 
Schule Öhringen (GSOE) eine reguläre Dauer von drei-
einhalb Jahren haben, kann Schulleiter Wolfgang Roll 
schon im Sommer in eine vollbesetzte Aula blicken. 48 
Absolventinnen und Absolventen der Berufsschule ha-
ben aufgrund guter Leistungen die Berufsschulabschluss-
prüfung vorzeitig und in allen Fällen erfolgreich ablegen 
können.
OStD Roll begrüßt Eltern, duale Ausbildungspartner, 
Verwandte, Freunde und das Kollegium, die allesamt als 
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Wegbegleiter vor allem in der heißen Prüfungsphase zur 
Seite standen und bedankt sich herzlich bei ihnen. Ein 
herzliches Willkommen – zum vorerst letzten Mal – gilt 
den jungen Menschen, die in den Beruf entlassen wer-
den: „Eure Reise auf dem Highway durchs Berufsleben 
ist mit dem Ende der Berufsschulzeit genau genommen 
erst auf dem Autobahnzubringer.“ Schließlich stünden 
die praktischen Kammerprüfungen noch bevor.
Roll verweist darauf, dass in der Vogelwelt nicht nur dau-
ernder Flügelschlag vorm Sinkfl ug bewahren kann: „Die 
Segler nutzen die Aufwinde, legen damit enorme Stecken 
zurück und kommen so bis zu 5 Stunden ohne Flügelschlag 
aus. Verknüpft beides und behaltet die Nase im Wind, habt 
immer genug Energie für den Flügelschlag und ein gutes 
Gespür für Aufwinde!“
Für die Ausbildungspartner überbringt Guido Dietz vom 
gleichnamigen Autohaus die Glückwünsche und ermutigt, 
sich nicht auf dem Erreichten auszuruhen: „Meister und 
Techniker sind in allen Bereichen gesuchte Führungskräfte.“
Abteilungsleiter Thomas Matscheko darf mit den statisti-
schen Daten zu den Zeugnisdurchschnitten in den Klassen 
einen sehr guten Jahrgang attestieren. „Da wundert es 
nicht, dass fast alle mit Belobigungen oder Preisen ausge-
zeichnet werden.“ Bei der Zeugnisüberreichung werden 
Schul- und Abteilungsleiter von den Klassenlehrkräften un-
terstützt, die ebenfalls herzlich gratulieren.
Eine besondere Auszeichnung erhält Thorben Köhler vom 
Autohaus Dietz in Sindringen. Roll und Matscheko dürfen 
ihm als Jahrgangsbester die Leistungsmedaille der GSOE 
überreichen.
Beim anschließenden Stehempfang weicht die Anspan-
nung dem fröhlichen Austausch – auch der einen oder an-
deren heiteren Begebenheit während der Berufsschulzeit.

Profi -Equipment für die 
Elektrotechnik2BFS

Mittlerer Bildungsabschluss 
mit Mehrwert
31 Schülerinnen und Schüler erreichen die Fachschul-
reife.
Zwei Jahre lang haben sie die Schulbank gedrückt. Die 

Die stolzen Preisträger und Preisträgerinnen präsentieren ihre Urkunden.

Schulbank stand an der Gewerblichen Schule Öhringen 
(GSOE) in der zweijährigen Berufsfachschule, an der die 
Schülerinnen und Schülern mit Haupt- oder Realschul-
abschluss die Fachschulreife mit der Fachrichtung Elekt-
ro- oder Metalltechnik erreicht haben. Ein letztes Mal sit-
zen die erfolgreichen Absolventen gemeinsam mit Eltern 
und Freunden und ihren Lehrern in der Aula. Schulleiter 
Wolfgang Roll begrüßt die Anwesenden und weist auf die 
Doppelqualifi kation hin: „Euer Abschlusszeugnis bedeu-
tet nicht nur einfach den mittleren Bildungsabschluss mit 
den von den Realschulen bekannten allgemeinbildenden 
und naturwissenschaftlichen Fächern. Es ist gleichzeitig 
die Eintrittskarte in eine möglicherweise verkürzte Be-
rufsausbildung.“ Die Inhalte und die Prüfungen in der 
Fachtheorie und Fachpraxis entsprechen der Grundstu-
fe der entsprechenden Berufsfelder. Im Mitmachteil der 
Rede zeigt sich, dass die meisten einen Ausbildungsplatz 
im technischen Bereich haben. Und sogar fünf Absol-
venten steigen aufgrund der Doppelqualifi kation gleich 
ins zweite Ausbildungsjahr ein. „So viel waren es bisher 
noch nie!“ freut sich OStD Roll.
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EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Eckartsweiler Str. 4 · 74613 Öhringen-Cappel
Tel. 0 79 41/95 79 939 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Die beiden Klassen lassen ihre Schulzeit noch einmal hu-
morvoll Revue passieren. Die Elektrotechniker mit Tobias 
Teichmann und David Weckert haben dafür nicht ganz 

ernst gemeinte Steckbriefe der Klassenkameraden ent-
worfen. Alina El und Jule Henz bieten mit Bildern der 
verschiedenen Exkursionen überraschende Einblicke in 
das Innenleben der Metalltechniker. Für die Lehrer gibt 
es nette Geschenke bevor die beiden Klassenlehrer Öz-
can Yologlu und Christoph Kleiser mit dem Schulleiter 
die ersehnten Zeugnisse und Auszeichnungen überge-
ben. Als Jahrgangsbester wird Xeno Kobel mit der Leis-
tungsmedaille der Gewerblichen Schule ausgezeichnet.
Zahlreiche Absolventen werden nach den Ferien wieder 
an die GSOE zurückkehren, sei es auf das technische 
Gymnasium oder die Berufsschule. Egal wie vielfältig 
die Wege weiterführen, die ganze Schulgemeinschaft 
wünscht dafür alles Gute und viel Erfolg.

Die Absolventen zeigen voller Stolz ihre Zeugnisse der Fachschulreife 
(Foto: GSOE)

Ev.-methodistische 
Kirche Öhringen 
Großer Flohmarkt im
Pfaffenmühlweg
Am Samstag, dem 28. September, veranstaltet die Evan-
gelisch-methodistische Kirche Öhringen wieder ihren 

großen Flohmarkt im Pfaffenmühlweg. Auf die Besucher 
wartet eine große Auswahl gut sortierter Waren in den 
Abteilungen Bücher, Kleidung, Geschirr, Antiquitäten, 
Schmuck, Kinderspielzeug, Taschen und Koffer, Bilder 
sowie Werkzeuge. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt 
mit einem Grill- und Getränkestand, Kuchentheke und 
Waffelverkauf. 
Der Erlös des Flohmarktes kommt zu zwei Dritteln der 
Arbeit der methodistischen Partnerkirche in Malawi zu-
gute. 
Beginn: Samstag, 28.9. um 10.00 Uhr (Ende um 16.00 
Uhr). 
Die Anlieferung der Waren ist vom 23.-25.09. (Mo.-Mi.) 
jeweils am Nachmittag von 14-17 Uhr möglich. Auch 
diesmal wieder im Drive-in-System. Um zu vermeiden, 
dass zu viele gleichzeitig zur Anlieferung kommen, wird 
wieder eine Anmeldung erbeten. Das geht am besten 
über die Homepage (www.emk-oehringen.com) oder 
auch über das Kontakttelefon (07941 9600677).

1. HWRT - Rallyesprint - 
ein voller Erfolg

Am 03. August fand rund um Wohlmuthausen der 
1. HWRT - Rallyesprint, ausgetragen vom dortigen Ver-
ein Hohenloher Whisky Racing Team e.V im AvD, statt.
Knapp 60 Starter haben bis zum Nennschluss am Veran-
staltung genannt, wobei schlussendlich 55 Teams, 44 in 
der Bestzeitwertung und 12 in der Retrowertung, an den 
Start gingen.
Bei der abwechslungsreichen und anspruchsvollen 
5 Kilometer langen Wertungsprüfung mit 25 % Schot-
teranteil, welche 3x befahren werden musste, erreichten 
45 Teams die Ziellinie und wurden bei der Siegerehrung 
in der Bushalle von Müller Megerle Busreisen e.K. in 
Wohlmuthausen geehrt.
Durch diverse Abfl üge und Ausfälle der Topfavoriten 
konnten am Ende des Tages das Team Noller/Schlicht 
im Opel Corsa Rally4 Werksauto mit 1,3 Sekunden vor 
dem BMW E36 318is Team Hettenbach/Zaiß den Ge-
samtsieg feiern. Das Podium vervollständigten das Vater-

Ansicht Parc ferme
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Heuholzer Str. 67  74629 Untersteinbach
Telefon 0 79 49 / 22 80

TÜV/AU 
 Inspektion 

Unfallinstandsetzung 
Klimaservice

KFZ-Service u. Reparatur

Marco 
Rüger

Sohn-Duo Ralf und Leon 
Stütz auf ihrem Allradler 
Mitsubishi Lancer Evo 9 
3 Sekunden hinter dem 
Siegerteam.
Die Teilnehmer, Zuschauer 
und anwesenden Fotogra-
fen/Filmer lobten die aus-
gewählte Strecke, die Or-
ganisation und der Ablauf 
der Veranstaltung.
Der Veranstalter möchte 
sich auch hier nochmals 
bei allen Helfern und für 
die Unterstützung, allen vo-

ran bei Abschlepp-und Bergedienst Florian Herbold aus 
Schwabbach, bedanken.

Gesamtsieger

ASV Scheppach-
Adolzfurt 
Erfolgreiche Inklusion beim ASV 
Scheppach-Adolzfurt: Rückblick 
und neue Projekte

Der ASV Scheppach-Adolzfurt feierte kürzlich einen wei-
teren Meilenstein mit der Durchführung des DFB-Paule-
Schnupper-Abzeichens im Rahmen seines Inklusionsfuß-
balltrainings.
Alexander Borth, der Inklusionsbeauftragte des Vereins, 
eröffnete die Veranstaltung mit einer herzlichen Anspra-
che: „Euer Kommen zeigt, wie wichtig uns allen das 
Thema Inklusion ist. Gemeinsam setzen wir heute ein 
starkes Zeichen dafür, dass in unserem Verein, dem ASV 
Scheppach-Adolzfurt, jeder willkommen ist – unabhän-
gig von Herkunft, Fähigkeiten oder anderen Unterschie-
den.“

Die Teilnehmenden durchliefen mehrere Stationen, an 
denen sie ihre fußballerischen Fähigkeiten unter Beweis 
stellen konnten. Am Ende erhielten alle eine DFB-Urkun-
de in Gold und den exklusiven DFB-Paule-Pin als Aner-
kennung für ihre Leistungen.
Ein besonderes Highlight an diesem Abend war die Ver-
leihung des Sonderpreises über 2.500 EUR, den der 
ASV im deutschlandweiten Wettbewerb der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken zum Thema Inklusionssport mit 
dem Projekt „Kick mit Herz - Inklusion im Sportverein“ 
gewonnen haben. Das ASV-Inklusionsprojekt fi nanziert 
sich ausschließlich aus Spenden- und Fördergeldern und 
freut sich über weitere Unterstützer, die den ASV auf die-
sem Weg begleiten.
Aufschlag mit Herz: Tennis-Schnupper-Training 
Inklusiv
Der ASV Scheppach-Adolzfurt erweitert sein Inklusions-
angebot und bietet am Samstag, den 28.09.2024 ab 
10 Uhr ein Tennis-Schnupper-Training für Menschen mit 
Beeinträchtigung an. Das Training fi ndet auf dem Ten-
nisgelände des TC Brettachtal in Bretzfeld statt und wird 
von Tennistrainer Martin Schürg geleitet. Dieses neue 
Projekt ermöglicht den Teilnehmenden, eine neue Sport-
art kennenzulernen. Bälle und Schläger werden gestellt. 
Unser besonderer Dank gilt dem TC Brettachtal, der uns 
die Tennisplätze, Schläger und Bälle zur Verfügung stellt.
Let‘s Dance mit Herz: Neues Jazz-Dance-Angebot 
Inklusiv
Ein weiteres spannendes Projekt startet am Freitag, den 
08.11.2024: Der ASV Scheppach-Adolzfurt bietet dann 
erstmals Jazz Dance für Menschen mit Beeinträchtigung 
an. Tanztrainerin Tammy Miltenberger wird den Kurs lei-
ten, der jeden Freitag von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr in 
der Sporthalle Scheppach stattfi nden wird. „Wir möchten 
mit diesem Angebot neue Wege gehen und zeigen, dass 
Inklusion auch in der Tanzwelt möglich und bereichernd 
ist,“ erklärt Alexander Borth.
Da es für beide Veranstaltungen nur eine begrenzte An-
zahl an freien Plätzen gibt, ist eine Anmeldung per Mail 
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an inklusion@asv-scheppach.de erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es direkt beim Inklusionsbeauftragten 
Alexander Borth und unter www.asv-scheppach.de.
„Unser Ziel ist es, ein inklusives Umfeld zu schaffen, in 
dem Menschen mit und ohne Beeinträchtigung gemein-
sam Sport treiben und Spaß haben können. Wir glauben 
fest daran, dass Vereinsleben und Sport eine einzigartige 
Möglichkeit bieten, Menschen zu verbinden und Barrie-
ren abzubauen,“ so Borth weiter.
Der ASV Scheppach-Adolzfurt bleibt ein Vorreiter mit Al-
leinstellungsmerkmal im Bereich Inklusion im Sportver-
ein im Hohenlohekreis und hofft, dass andere Vereine 
diesem Beispiel folgen werden. Mit den neuen Angebo-
ten im Tennis und Jazz Dance setzt der Verein weiterhin 
starke Impulse für eine inklusive Gemeinschaft.

Zwei Denkmale – 
eine Veranstaltung

Seit mehr als 30 Jahren 
fi ndet der bundesweite Tag 
des offenen Denkmals statt.
2024 nun das erstmal in 
Untersteinbach. Mit der 
ev. Kirche aus dem Jahre 
1622, die durch Um- und 
Ausbau einer Kapelle aus 
dem Jahr 1368 entstanden 
ist und dem Bäuerlichen 
Wohnhaus Freibadweg 2 
aus dem Jahre 1779 wer-
den die beiden Kulturdenk-
male in Untersteinbach am 
8. September 2024 für alle 

Interessierten ihre Türen 
öffnen. 
Die Kirche kann zwischen 
11.00 Uhr und 17.00 auf 
eigene Faust oder bei einer 
Führung besichtigt werden. 
Im Rahmen der Führungen 
gibt es die seltene Gele-
genheit den Kirchturm zu 

besteigen und den historischen Glockenturm und die 
Turmuhr zu besichtigen und je nach Uhrzeit in Aktion 
zu erleben. Für Kinder und Familien werden gesonderte 
Führungen angeboten. Mit einem eigenen Programm so-
wie Spiel und Spaß werden die „Kirchenmäuse“ in alle 
Schlupfl öcher des Gotteshauses geführt.
Im Inneren der Kirche wartet die aus dem Jahre 1883 
stammende Orgel auf die Besucher. Seit dem Jahr 1900 
befi ndet sich die von den Gebr. Link als Opus 100 erbau-
te Orgel in Untersteinbach. Ursprünglich war die Orgel 
für die Michaelskirche in Heidenheim an der Brenz ge-
baut worden.
Die Führungen in dem Gebäude Freibadweg 2 fi nden 
zwischen 10.00 und 18.00 Uhr statt. 
Auf dem Marktplatz bietet der Förderverein zur Erhaltung 
der ev. Kirche in Untersteinbach Leckereien aus Küche 
und Keller an und lädt alle Besucher zum Verweilen ein.

Kirche Untersteinbach

Freibadweg 2 Untersteinbach

END OF SUMMER 
PARTY 8.0

Nach 2023 kommt 2024. Und nach End Of Summer 7.0 
kommt End Of Summer 8.0!
Natürlich muss auch in diesem Jahr Jahr wieder der 
Sommer gebührend verabschiedet werden.
Darum laden wir, die Fußballer des TSV Ohrnberg, Euch 
am 06.09.2024 in die Turn- und Festhalle ein.
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CP. Weber GmbH  |  Architektur- und Sachverständigenbüro
Felix-Wankel-Straße 6  |  74626 Bretzfeld-Schwabbach
Telefon: 07941 - 64 80 00  |  www.cp-weber.de

Neben den Konstanten der letzten Jahren wie DJ Dome 
an den Turntables, dem Barteam an der längsten The-
ke im ganzen Kochertal und der berühmten Chill-Out-
Lounge im Außenbereich überraschen wir dieses Jahr 
mit einem überarbeiteten Cocktailkonzept und sonstiger, 
kleinerer Anpassungen – für eine noch geilere Zeit mit 
uns!
Gestartet wird wie jedes Jahr um 21Uhr bei freiem Ein-
tritt. Die Happy Hour zwischen 21 – 22 Uhr begrüßt die 
ersten Gäste und lässt den Abend gemütlich starten.
Sofern du Bock auf eine friedliche Feierei und ganz viel 
Spaß beim Tanzen mit anderen hast, freuen wir uns auf 
Dich! Die Getränke sind jedenfalls schon mal kaltge-
stellt…
Deine Jungs vom TSV Ohrnberg
Übrigens: Die letzten Infos und Updates gibt es immer 
auf Instagram – folge uns!

Schwäbischer Albverein 
Acht Wanderer folgten dem 
Aufruf des Wanderführers 
Manfred Goldbaum von 
der Ortsgruppe Öhringen 
im Schwäbischen Albver-
ein zum Grillfest der Orts-
gruppe Waldenburg zu 
wandern. Los ging es bei-
zeiten am Parkhaus Alte 
Turnhalle. Raschen Schrit-
tes ging es zur Stadt hinaus. 
Vorbei am Wasserturm Süd 
und durch den Hohlweg zu 
Stegmühle. Danach auf 

der Markung Michelbach aufwärts durch die Weinber-
ge. Nach einer kurzen Rast folgten die Wanderer dem 
steileren Eselspfad auf die Höhe. Bei herrlichem Som-
merwetter wurde die Kühle des Waldes gerne angenom-
men. Über angenehme Waldwege und vorbei am Albert-
Schweitzer-Kinderdorf näherte man sich dem Ziel. Die 
Klänge der Stadtkapelle Waldenburg wiesen den Weg 
zum Theresienberg. Nach einem Blick auf die Hohenlo-
her Ebene wurde dem kulinarischen Angebot zugespro-
chen. Nach der Pause ging es über den Panoramaweg, 
mit Fürstenblick, in die Stadt. Der herausfordernde Auf-
stieg zum Türmerzimmer im Lachnersturm entschädigte 
mit ungetrübten Blicken auf die Stadt und Landschaft. 
Ein leckeres Eis und ein Gläschen hochprozentiges auf 
dem steinernen Tisch des Gerichtslindenensembles run-
dete den Wandertag ab. Die Rückfahrt am Abend erfolg-
te mit den Verbindungen des öffentlichen Nahverkehrs.

Contra Dancers 
Hohenlohe 
Contra Dancers Hohenlohe laden 
ein zum Tanzmittag mit Livemusik

Contra Dance zum 
Schnuppern, Mitmachen 
- kostenlos und ohne Vor-
kenntnisse, das gibt es am 
21. September von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Mehrge-
nerationen Haus Öhrin-
gen, Hunnenstr. 12.
Contra Dance hat sich ent-
wickelt aus den Tänzen der 
europäischen Siedler in 
Amerika. Heutzutage tan-

zen in USA vor allem junge Leute mit Begeisterung und 
immer mit Live Musik.
Tanzen ist gesund und hält fi t. Dabei sein, Entspannen, 
Spaß haben für Groß und Klein.
Clubcaller Eberhard Walz und Gastcaller Marcus Igla aus 
München führen durch das Programm mit musikalischer 
Unterstützung der Band „High Low Connection“.
Info.: Eberhard Walz 0 79 41 / 60 55 40
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Evang. Bildungswerk 
Hohenlohe 
„Am Anfang war die Sehnsucht“. 
Wanderung mit Impulsen für Frauen 
auf dem Weg in den Ruhestand am 
Samstag, 21. September von 
10-17 Uhr
Für einige ist es ein schwieriger Moment, andere freu-
en sich richtiggehend darauf: Die nachberufl iche Le-
bensphase und somit das Ende des Berufslebens. Und 
jetzt? Was kommt danach? An dem Tag stehen folgende 
Fragen im Mittelpunkt: Worauf blicke ich zurück? Wohin 
geht meine Sehnsucht? Was kann ein nächster Schritt 
sein? Impulse aus der Biografi earbeit und dem Naturcoa-
ching, Gespräche mit anderen Frauen und die Bewegung 
in der Natur wechseln sich ab. Auf dem Weg rund um 
Neuenstein (ca. 13 km) lassen sich Kraft und Inspiration 
für die neue Lebensphase gewinnen. Bitte mitbringen: 

Kleiner Rucksack, Getränk, Vesper (für die Mittagspau-
se) und Schreibzeug. Referentinnen: Nadja Graeser, Er-
wachsenenbildnerin, Biografi etrainerin, Pilgerbegleiterin, 
Naturcoach und Sarah Peters, Religionspädagogin, Bio-
grafi etrainerin, Geschäftsführerin des Evang. Bildungs-
werks Hohenlohe. Treffpunkt: Neuenstein Bahnhof. Kos-
ten: 50 Euro. Anmeldung bitte bis 14. September unter 
Tel. 07940 55927 oder an sekretariat@ebh-hohenlohe.
de. Veranstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe.

Nature Writing rund um die 
Wallfahrtskirche Neusaß am 
Samstag, 28. September
Wie duftet der Waldboden? Welche Farbe hat der Spät-
sommerregen? Und wie geht es mir, wenn ich mich mei-
nen Naturwahrnehmungen hingebe? Die im Zeitalter der 
Industrialisierung wurzelnde Schreibtradition des Nature 
Writing hat sich ganz der genauen, literarischen Erkun-
dung von Natur und Landschaft verschrieben. Von gro-
ßer Bedeutung ist dabei die (Selbst-)Refl exion des erle-
benden Ichs sowie die Beleuchtung des Verhältnisses von 
Mensch und Umwelt. Wir nehmen uns einen Nachmittag 
Zeit. Zeit, um die spätsommerliche Natur rund um Neu-
saß mit allen Sinnen wahrzunehmen. Zeit, um in uns zu 
spüren und das Erlebte auf kreative Weise in Worte zu 
kleiden. Eine kleine Naturmeditation und Impulse zu Na-
ture Writing und Kreativem Schreiben helfen uns dabei, 
uns unserer eigenen Kreativität und Fantasie zu nähern 
und zu öffnen. Das Nature Writing wird von der Auto-
rin und Literaturwissenschaftlerin Nina Piorr angeleitet 
und kostet 30 Euro. Das Angebot fi ndet am Samstag, 
28. September von 13.30 bis 17 Uhr statt, Treffpunkt ist 
vor der Wallfahrtskirche in Neusaß. Anmeldung bitte bis 
19. September unter 07940 55927 oder an sekretariat@
ebh-hohenlohe.de. 

Großeltern-Enkelkinder-Esel-
Aktionsnachmittag am 
Samstag, 5. Oktober 
Wir freunden uns beim Putzen mit den Eseln Abraham 
und Salome an und unternehmen dann eine kleine Wan-
derung rund um Untersöllbach zusammen mit den Eseln. 
Wir lernen allerhand Erstaunliches aus der Welt der Esel, 
hören Geschichten und spielen ein Quiz. Für Kinder 
(ca. 4-8 Jahre) und ihre Großeltern. Der Nachmittag fi n-
det am Samstag, 5. Oktober 2024 von 14 bis 17 Uhr statt. 
Bei Regen muss der Aktionsnachmittag leider ausfallen. 
Kosten pro Familie: 15,00 Euro. Treffpunkt: Untersöll-
bach an der Kirche. Anmeldung bitte bis 27. September 
unter 07940 55927 oder an sekretariat@ebh-hohen-
lohe.de.
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Workshop „Liederschätze neu 
arrangiert“ mit Popmusikreferentin 
Johanna Machado am 9. Oktober in 
Pfedelbach
Alte Kirchenlieder können traditionell gespielt werden, 
aber auch modern klingen. Wie harmonisiere oder ar-
rangiere ich einen Choral? Welche Harmonien passen 
wo? In einem praktischen Workshop zeigt Johanna Viei-
ra Machado anhand einiger Beispiele, wie man dabei 
vorgeht. Es wird gemeinsam gesungen, gespielt und aus-
probiert. Geeignet für alle Musiker/innen, die Akkordins-
trumente wie Klavier, Gitarre, Orgel spielen oder andere 
Interessierte, die einfach gerne singen. Das Instrument 
kann gerne mitgebracht werden. Der Workshop fi ndet 
am Mittwoch, 6. Oktober von 19 bis 21 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus Pfedelbach, Kirchgasse 16, statt. Der 
Abend ist kostenfrei, Anmeldung unter johanna.macha-
do@ejwue.de oder 0157 54652565 wird erbeten.

Kultur zur Marktzeit – die 
Epitaphe der Stiftskirche
Kostenlose Kurzführungen im Chor 
der Stiftskirche während der 
Marktzeit am Samstag

5 Samstage, 5 Kunstwer-
ke, 5 Ausfl üge in die Ge-
schichte: Bei „Kultur zur 
Marktzeit“ führt der Histo-
riker Jan Wiechert alle Inte-
ressierten in den Chor der 
Öhringer Stiftskirche, um 
einen intensiven Blick auf 
die gräfl ichen Epitaphe des 
16. bis 18. Jahrhunderts 
zu werfen. Dabei geht es 
einerseits um die pracht-
vollen Kunstwerke und ihre 
geheimnisvolle Symbolik, 
andererseits um die Grä-
fi nnen und Grafen, zu de-
ren Andenken sie errichtet 
wurden. 

Die Kurzführungen dauern je 20 Minuten und passen da-
mit perfekt zwischen den Gemüseeinkauf und den wö-
chentlichen Marktklatsch am Kaffeestand.  
Die Aktion fi ndet im Rahmen einer Veranstaltungsreihe 
der Kulturregion HeilbronnerLand statt. Hier werden un-
ter dem Namen „Sakrale Bauten, sakrale Kunst – Got-

teshäuser, Museen, Pilgerstraßen und Wallfahrtsorte“ ge-
schichtsträchtige Orte und Bauten der Region vorgestellt.

Fast tausendjährige Geschichte
Die Stiftskirche St. Peter und Paul in Öhringen kann auf 
eine fast tausendjährige Geschichte zurückblicken. Der 
Kreuzgang, die Krypta und der Chor samt dem Hochaltar 
sind echte Hingucker für kunst- und geschichtsinteressier-
te Besucher. Die Kirche dient nicht nur als Gotteshaus, 
sondern ist auch eine bedeutende Grablege des Hauses 
Hohenlohe, wovon nicht zuletzt die fünf prächtigen Epi-
taphe der Renaissance- und der Barockzeit zeugen, die 
die Seiten des Hochchors zieren. Sie erinnern an einige 
der bedeutendsten Vertreter des gräfl ichen Hauses, die 
die Geschicke der Region besonders im 16. Jahrhundert 
geprägt haben.  

Termine: 14. und 28. September, 19. und 26. Oktober 
sowie 2. November, je 10 Uhr und 11 Uhr
Treffpunkt am Eingang der Stiftskirche

Blick von Marktstraße auf Stiftskirche
© Privat

Epitaph in der Stiftskirche, © Privat

Vereinsberichte 

kommen bei uns am besten zur Geltung!

„der ÖHRINGER“
E-Mail: info@der-oehringer.de
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Wir kümmern uns 
auch um Ihre Immobilie!

oliver.schaffroth@falcimmo.de www.falcimmo.de

Wir suchen für unsere Kunden:

Ihr Ansprechpartner: 

Oliver Schaffroth
 Immobilienmakler/ Bautechniker

Mobil: 0173 / 78 99 158

Kirchbrunnengasse 25

74613 Öhringen

Ihr Makler

aus der

Region!

Stadtbücherei Öhringen
Der Leseherbst beginnt – 
Stadtbücherei im September
Die beliebten Kinder-Veranstaltungsreihen in der Stadt-
bücherei werden nach den Sommerferien fortgesetzt. 
Der Eintritt zu allen Reihen-Veranstaltungen ist frei. Um 
Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941/68-4200 oder in der 
Stadtbücherei wird gebeten.

Vorbeischauen und Zuhören! - Vorlesegeschich-
ten für Kinder von 4-7 Jahren
Am Dienstag, 3. September, jeweils um 11 Uhr und 
15 Uhr dreht sich alles um Fantasie-, Tier- und Lachge-
schichten und Lust auf Abenteuer. Unser Vorlesepate 
Tassilo Höllmann freut sich auf viele kleine Zuhörerinnen 
und Zuhörer. Auch wenn in den Sommerferien die Schu-
le noch weit weg ist, wird - wie an allen Terminen dort 
- spätestens nach 45 Minuten Schluss gemacht.
Bei dieser Veranstaltung ist keine Anmeldung erforder-
lich.

Öhringer Lesemäuse – Krabbelgruppe für Kinder 
von 1-3 Jahren mit Begleitperson
Öhringer Lesemäuse treffen sich nach der Sommerpause 
wieder – am Freitag, 20. September, 10-10.30 Uhr. Die 
offene Gruppe gibt allen Kindern die Chance, von An-
fang an mit Büchern aufzuwachsen. Hier haben Eltern 
und Kinder zusammen Spaß, singen, spielen und entde-
cken die spannende Welt der Bücher. Danach ist freies 
Stöbern in der Stadtbücherei bis 11 Uhr möglich.
Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir beginnen pünktlich.
Nächster Termin: 06.10.

Mitmachgeschichten – Vorlesestunde für Kinder 
Jungs und Mädchen ab 7 Jahren erleben einmal im Mo-
nat spannende Geschichten zum Mitmachen mit dem 
Vorlesepaten Tassilo Höllmann. Der Auftakt der Reihe ist 
am Dienstag, 17. September um 15.15 Uhr mit „Im Tal 
der Dinosaurier“ für Kinder von 7-9 Jahren.

Kamishibai - Japanisches Erzähltheater
Am Donnerstag, 26. September, 15.15 Uhr wird die Ka-
mishibai-Geschichte „Die Eule mit der Beule“ für Kinder 
von 2-3 Jahren vorgeführt. “Kamishibai” kommt aus Ja-
pan und heißt übersetzt “Papiertheater”. Die Geschich-
te wird mit Hilfe einer Kamishibai-Bühne und speziellen 
Bildkarten erzählt. 

Abschlussparty von HEISS AUF LESEN© - Nur 
für Clubmitglieder des Sommerleseclubs
Die Abschlussparty von HEISS AUF LESEN© fi ndet am 
Samstag, 28. September von 11 Uhr bis ca. 13 Uhr statt.
Zur Abschlussveranstaltung werden nur Clubmitglieder 
des Sommerleseclubs eingeladen, die mindestens ein Ak-
tionsbuch gelesen und besprochen haben oder die Kre-
ativaufgabe erledigt haben. Für diesen Vormittag haben 
wir einen lupenreinen Überraschungsgast eingeladen! 
Natürlich werden auch feierlich die Urkunden überreicht, 
tolle Preise verlost und es gibt wie immer Pizza für alle!
Eine Anmeldung ist erforderlich. Eine postalische Einla-
dung zum Anmelden versenden wir Anfang September.

„Unmöglich“ - Lesung mit Wieland Backes
Zum zweiten Mal kommt 
Wieland Backes am Mitt-
woch, 25. September, 
19.30 Uhr nach Öhringen 
in die Kultura. Als Erfi n-
der und langjähriger Mo-
derator der SWR-Talkshow 
„Nachtcafé“ hat Wieland 
Backes fast drei Jahrzehn-
te ein großes Publikum für 
sich erobert. Jetzt, mehr 
als ein Jahrzehnt nach Ab-
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schluss seiner Fernsehkarriere, hat er sich wieder mit den 
großen und kleineren Fragen des Lebens beschäftigt. 
Doch diesmal entstammen seine unmöglichen Geschich-
ten nicht der Wirklichkeit, sondern seinem Kopf und sei-
ner Fantasie. 
Eintritt kostet 18 Euro im Vorverkauf (Stadtbücherei, 
Buchhandlung Rau) und 20 Euro an der Abendkasse. 
In Kooperation mit der vhs und der Hohenlohe‘schen 
Buchhandlung Rau.

Save the Date: Jubelwoche: 22.10. – 26.10.
30 Jahre ist es her, dass die Stadtbücherei Öhringen im 
Alten Rathaus ihr neues Zuhause gefunden hat. Zugleich 
wird das Alte Rathaus 520! Da in Öhringen bekannter-

maßen gut und gern gefei-
ert wird, sind diese runden 
Geburtstage ein Anlass für 
eine Jubelwoche - eine 
komplette Woche voller 
Lesungen, Kindertheater 

und tollen Aktionen für Groß und Klein.
Aus 27 mach 30: Wir passen unsere Öffnungszeiten in 
der Woche an die Jahreszahl an und erweitern sie um 
3 Stunden: Einfach jetzt schon vormerken: am Mi, 23.10. 
öffnen wir schon um 12 Uhr (statt 14 Uhr), am Do, 24.10. 
verlängern wir um eine Stunde – bis 19 Uhr (statt bis 
18 Uhr) und am Sa, 26.10. ist die Stadtbücherei von 
11-14 Uhr geöffnet.

Büchereiausweis-Umtauschaktion 
In der Woche bieten wir sie wieder an: die Gelegenheit, 
die alten Büchereiausweise gegen RFID-fähige Büche-
reiausweise kostenlos umzutauschen. Der RFID-Büche-
reiausweis erleichtert den Ausleihvorgang: Er muss am 
Selbstverbucher nicht mehr eingescannt werden, son-
dern kann gleich mit dem Medienstapel auf das Ver-
buchungsfeld gelegt werden. Nutzen Sie deshalb diese 
Möglichkeit und sparen Sie die übliche Ersatzausweisge-
bühr von 3,50 Euro.

Stadtkapelle Öhringen
Jetzt anmelden: Blockfl öte bei der 
Stadtkapelle Öhringen
Im Oktober beginnt bei der Stadtkapelle Öhringen ein 
neuer Kurs „Musikalische Grundausbildung“ für Kinder 
im Alter von 6-7 Jahren. Dafür sind ab sofort Anmeldun-
gen möglich.
In diesem zweijährigen Kurs werden den Kindern zu-
nächst die musikalischen Grundlagen wie Singen und 
Sprechen, Bewegung und Tanz sowie der spielerische 

Umgang mit Rhythmus nähergebracht. Da wird auch 
mal ausprobiert, welche Geräusche man mit Wasser ma-
chen kann und wie man diese mit Musikinstrumenten 
nachmacht. Oder ein Feuer wird mit bunten Bändern 

dargestellt. Im weiteren Verlauf des Kurses erfolgt die 
praktische Umsetzung des Gelernten mit der Blockfl öte. 
Dabei werden auch theoretische Grundlagen der Musik 
wie das Lesen und Schreiben von Noten auf spielerische 
Art vermittelt.
Durch das eigene Instrumentalspiel erleben die Kinder 
schon früh den Spaß gemeinsamen Musizierens. Sie 
üben dabei, sich auf andere einzustellen und zu reagieren 
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und eignen sich gleichzeitig musikalische Grundbegriffe 
und Notenkenntnisse an. Das Ziel, das wir mit diesem 
Angebot verfolgen ist, die Kinder möglichst früh an das 
„Musik machen“ heranzuführen und so Ihre Anlagen zu 
fördern. Phantasie, Spiellust und Freude an der Musik 
stehen dabei immer im Mittelpunkt.
Wie wichtig das Musizieren für die Entwicklung eines 
Kindes ist, ist schon lange unbestritten. Darüber hinaus 
haben Forschungsergebnisse gezeigt, dass Kinder und 
Jugendliche, die Musik als Hobby betreiben, neben hö-
herem Konzentrationsvermögen auch höhere soziale 
Kompetenz und hohe Kooperations- und Teamfähigkeit 
besitzen.
Interessierte Eltern können sich bei Harald Weidmann 
melden unter 07941/984460 oder weidmann@stadtka-
pelle-oehringen.de.

Abendkonzert der Stadtkapelle beim 
Sommerfestival
Am Sonntag, den 21. Juli, fand das Abendkonzert der 
Stadtkapelle Öhringen auf dem Sommerfestival statt. 
Gegen 19 Uhr füllten sich an diesem Sommerabend 
nach und nach die Sitzplätze auf der Allmand im Hof-
garten Öhringen. Nach der Begrüßung des Vorsitzenden 
Harald Weidmann entführte die Stadtkapelle unter der 
Leitung von Timo Heller das Publikum in die Welt der 
Musical- und Filmmusik. 
Mit „Highlights from La La Land“ begann diese Reise in 
Hollywood, wobei mitunter gefühlvolle Passagen die Ge-
schichte eines jungen Paars erzählen. „The Pink Panther“ 
von Henry Mancini und „Can You Feel the Love Tonight“ 
aus „Der König der Löwen“ brachten im Anschluss das 
Kopfkino der Zuhörer zum Laufen. Bei „West Side Story“ 
von Leonard Bernstein, arrangiert von James Bocook, 

erzählte die Stadtkapelle 
dann die Geschichte eines 
jungen Paares, das zwi-
schen die Fronten eines 
New Yorker Bandenkriegs 
gerät. Auch bekannte Me-
lodien wie „Over the Rain-
bow“ aus „The Wizard of 
Oz“ kamen an diesem Kon-
zertabend nicht zu kurz. 
Stücke aus dem Rollschuh-
Musical „Starlight Express“ 
spannten wiederum einen 
musikalischen Bogen vom 
Rock‘n‘Roll über Blues 
bis zum Breakdance und 

Country. Bei „Hobbits“ von Johan de Meij wurde das 
sorgenfreie, optimistische Wesen der Hobbits in einem 
fröhlichen Volkstanz dargestellt. Ausschnitte aus dem 
Musical „Tanz der Vampire“ überzeugten das Publikum 
mit großen orchestralen Passagen, die sich mit ruhigen 
Balladen und rasantem Rock abwechseln. Den Abschluss 
fand das abendliche Konzert mit anhaltendem Applaus 
und dem Konzertmarsch „On the Mall“.

Qualifi zierungskurs 
für Ehrenamtliche 
im Hospizdienst
Ehrenamt macht Freu(n)de!!
Der Ökumenische Hospizdienst Region Öhringen e.V. 
bietet ab November 2024 einen Vorbereitungskurs für 
neue ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Sterbebe-
gleitung sowohl für die Erwachsenen als auch für die Kin-
der und Jugendlichen an. 
Hospizliche Begleitung im Erwachsenenbereich versteht 
sich als Wegbegleitung von schwer kranken und sterben-
den Menschen jeden Alters und deren An- und Zugehö-
rigen. 
Im Mittelpunkt steht dabei der kranke Mensch mit all sei-
nen Bedürfnissen und Fragestellungen, die am Lebens-
ende auftauchen können. Auch die dem Kranken nahe-
stehenden Menschen werden in der Krankheitsphase, 
der Sterbe- und Trauerzeit begleitet.
Als Familienbegleiter:in begleiten Sie Familien, in denen 
Kinder, Jugendliche oder junge Erwachsene mit einer le-
bensverkürzenden oder lebensbedrohlichen Erkrankung 
leben. Begleitet werden auch Kinder und Jugendliche, 
wenn ein Elternteil schwer erkrankt ist und die Familie 
Abschied nehmen muss sowie Familien, in denen ein 
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Kind oder ein Elternteil verstorben ist.
Wäre das nicht eine Aufgabe für Sie? Oder für jemanden, 
den Sie kennen?
Wir laden Sie herzlich ein, sich beim Informationsabend 
am 24. September 2024 um 18:30 Uhr im Jugendraum 
des Mehrgenerationenhauses Öhringen, Hunnenstraße 
12, sich ausführlich über den Qualifi zierungskurs zu in-
formieren. 
Weitere Informationen erhalten Sie von Ute Schwarz und 
Tanja Gabel unter der Rufnummer 07941/648026 und 
von Birgit Bährle vom Kinder- und Jugendhospizdienst 
unter 07941/9848227.

CGS Schwabbach 
Herzliche Einladung zu der Vortragsveranstaltung 
im Chapter Heilbronn-Hohenlohe am Samstag 
den 14. September um 19.00 Uhr im Bistro der 
JES-Kirche (CGS) Stuttgarter Str. 3, 74626 Bretz-
feld-Schwabbach

Sprecher ist
Luigi Ceddia
aus Waiblingen

Mit dem Thema:
„Von Krebs geheilt“ 
Luigi war ein fröhlicher 
Teenager, das Leben kam 
ihm vor wie eine einzi-
ge Party, als plötzlich mit 
15 Jahren sich alles änder-
te. Ein anfänglich starker 
Husten stellte sich als Krebs 

heraus. Fünf Jahre lang musste er unzählige Operatio-
nen, Bestrahlungen, Chemotherapien über sich ergehen 
lassen, doch es ging weiter begab. Der Tumor hatte die 
Größe eines Kindskopfs und die Ärzte hatten Luigi auf-
gegeben. In seiner Not schrie er zu Gott: „Gott, wenn es 
dich gibt, hilf mir!“ Was danach passierte, wird er an die-
sem Abend erzählen. Luigi lebt heute ohne Medikamente 
und ohne Einschränkungen und erzählt gern von dem 
Wunder, das er erlebt hat.
Ein Abend, den Sie nicht versäumen sollten!
Der Abend beginnt um 19.00 Uhr mit einem gemeinsa-
men Essen zum Preis von 12 Euro. Wir laden Sie sehr 
herzlich ein daran teilzunehmen.
FGBMFI - Christen im Beruf e.V.
Chapter Heilbronn/Hohenlohe

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der Ver-
anstaltung an!
Ihre Anmeldung ist möglich per:

Telefon: 07134 17703
Fax: 07134 17668
E-Mail: hansi@zaenker-family.de

Lange Nacht der Kultur
Lange Nacht der Kultur/Theater-
abend pausiert in 2024
Aufgrund der Vielzahl von Veranstaltungen in dichter zeit-
licher Abfolge und auch aus personaltechnischen Grün-
den setzt die Lange Nacht der Kultur mit dem geplanten 
Theaterabend „Öhringen macht Theater“, angesetzt für 
den 14. September, für dieses Jahr aus. Eine Fortführung 
ist angedacht und wird im Zuge der anstehenden Ver-
anstaltungskonzeption im städtischen Kultur- und Veran-
staltungsteam weiter entwickelt.

Tag des offenen 
Denkmals in Öhringen 
am 8. September
Spannende Hintergründe auf dem 
Jüdischen Friedhof, hoch oben auf 
dem Blasturm der Stiftskirche und 
im Museum Pfl aumer
Am Sonntag, 8. September fi ndet auch in Öhringen am 
Nachmittag der Tag des offenen Denkmals statt. Mit da-
bei sind als geschichtsträchtige Orte der Jüdische Fried-
hof, der Blasturm der Stiftskirche sowie die Werkstatt 
Museum Pfl aumer. Der Tag des offenen Denkmals fi ndet 
immer am zweiten Sonntag im September statt. Der Ak-
tionstag wird bundesweit koordiniert von der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz. Für den Tag des offenen Denk-
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mals engagieren sich private Denkmaleigentümer, haupt- 
und ehrenamtliche Denkmalpfl eger ebenso wie Vereine. 

Tag des offenen Denkmals-Termine in Öhringen
Jüdischer Friedhof
„Bet Hachajim“ – Ein Haus des Lebens. Der Friedhof 
wurde westlich der Stadt im Gewand „Galgenberg“ 1911 
als letzter im Hohenlohischen angelegt. Er ist umgeben 
von einer zwei Meter hohen Mauer und einem Taharage-
bäude. Das Waschhaus ist das einzige im Hohelohekreis. 

Historische Führung um 14 Uhr mit Cornelia Schmidt 
vom Verein „Gegen Vergessen - Für Demokratie“, Dau-
er: eine Stunde. Adresse: Galgenberg, Im Schönblick, 
Öhringen. 

Blasturm der Stiftskirche St. Peter und Paul mit 
Türmerwohnung
Der vordere Turm der Stiftskirche (direkt am Marktplatz) 
wird als Blasturm bezeichnet. Er besteht aus sieben Stock-
werken und dem Dachstuhl. Die gesamte Turmhöhe be-
trägt ca. 57 m, beim Umgang ist er knapp 32 m hoch. 
Die Türmerwohnung erreicht man über 165 Stufen. Er 
diente als hohenloher Archivturm, städtischer Wachturm 
und zugleich als Kirchturm mit Uhrwerk und Geläut. Im 
Jahr 1991 richtete der Öhringer Heimatverein e.V. dort 
mit viel Engagement und mit Unterstützung der Eigentü-
mer Land Baden-Württemberg und Stadt Öhringen ein 
Turm-Museum ein. Das Museum zeigt u.a. die original 
erhaltene Türmerwohnung sowie zahlreiche Exponate, 
die mit der Funktion des Turms als Wachturm verbunden 
waren. 

Führung durch die Ausstellung zur Geschichte 
inkl. Türmerwohnung zu jeder vollen Stunde zwischen 
13 bis 17 Uhr, Anmeldung erwünscht bis Freitag, 6. Sep-
tember, unter: Birgit Speth, Heimatverein Öhringen, E-
Mail: Birgit_Speth@web.de, Telefon: 07941/8288. Treff-
punkt am Eingang/Marktplatz.

Museum Werkstatt Pfl aumer
Im Jahr 1882 kaufte Georg Pfl aumer, Messer- und Zeug-
schmied aus Neustadt a.d. Aisch, die Messerschmiede 
Landenberger am Öhringer Marktplatz. 1908 übernahm 
Hans Pfl aumer in zweiter Generation das Geschäft am 
Markt in Öhringen mit der Werkstatt des Vaters. Im 
Jahr 1925 kaufte er die Werkstatt des Schlossermeisters 
Gottlieb Käppler in der Schulgasse, baute diese zu einer 
Messerschmiede und Messerschleiferei um und verlegte 
seine Werkstatt in das gekaufte Gebäude. Im Jahr 1939 
übernahm Emil Pfl aumer in der dritten Generation Ge-
schäft und Werkstatt. In dieser Werkstatt arbeitete er bis 
kurz vor seinem Tode im Jahr 1992. Er hinterließ alles 
im Originalzustand. Und das ist auch das Besondere an 
diesem Museum Pfl aumer. Hier läuft und bewegt sich al-
lerlei, wenn die Transmission eingeschaltet und mit Ori-
ginalwerkzeugen gezeigt wird, wie man zum Beispiel ein 
Messer herstellt. Verschiedene Schleifsteine mit Trog sind 
vorhanden, Esse, Blasebalg und Amboss. Auf diese Wei-
se konnte ein einzigartiges Kulturdenkmal erhalten blei-
ben, ein Stück berufl iches Alltagsleben. Nicht bestimmte 
Einzelteile und Exponate bilden den Denkmalcharakter, 
sondern das Ensemble im Ganzen. 

Beim Tag des offenen Denkmals in Öhringen ist am 8. September u.a. der 
Blasturm und die selten einsehbare Türmerwohnung im Turm der Stiftskirche 
geöffnet. Fotos © Stadt Öhringen

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60, www.wm-aw.de Fa.
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Schmiedevorführungen und Basteln für Kinder von 
14 bis 17 Uhr. Der Tag wird vom Heimatverein Öhringen 
organisiert. Adresse: Museum Werkstatt Pfl aumer, Schul-
gasse 14, Öhringen.

Fakten zum Tag des offenen Denkmals
2024 steht der Tag des offenen Denkmals unter dem 
Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“. Am 
8. September 2024 können bundesweit Millionen Kul-
turfans erleben, dass Denkmale „Wahr-Zeichen“ sind: Sie 
stehen symbolhaft für Geschichte, Zeitabschnitte und Re-
gionen sowie ganz persönliche Geschichten. Die vielfäl-
tigen historischen Bauten haben immer eine Bedeutung 
und Symbolkraft für das direkte Umfeld oder weit darü-
ber hinaus, regional wie überregional. Sie sind verlässli-
che Wissensspeicher in Zeiten von Desinformation und 
künstlich generierter Bilder. Leitidee des Tags des offenen 
Denkmals ist es, einmal im Jahr historische Gebäude und 
Orte für die Öffentlichkeit zu öffnen, die sonst nicht oder 
nur teilweise zugänglich sind. Mehr Informationen unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de

Jugendmusikschule 
Öhringen 
Jugendmusikschule Öhringen: Neue 
App erleichtert Kommunikation und 
Organisation
Die Jugendmusikschule der Stadt Öhringen startet nach 
den Sommerferien mit einer eigenen App. Sie ist ein be-
deutender Schritt in Richtung Digitalisierung und bietet 
eine Vielzahl an Funktionen, die den Organisationsalltag 
der Schülerinnen, Schüler und Eltern erleichtern und 
verbessern werden.
„Die Jugendmusikschule Öhringen ist stolz darauf, die-
sen innovativen Schritt zu gehen und hofft, dass die neue 
App den Alltag unserer Schülerinnen, Schüler und El-
tern erheblich erleichtert. Mit der Musikschul-App haben 
Lehrkräfte ihre Unterrichtsdaten jederzeit griffbereit und 
können ihre Schüler, Eltern und die Musikschule sofort 
informieren, falls ein Unterricht ausfällt oder verlegt wird. 
Der Unterrichtsbereich ist dazu direkt mit den Nachrich-
tenfunktionen verbunden. Das erleichtert die Kommu-
nikation. Zudem ist man immer up-to-date über unsere 
Veranstaltungen und kann auch Zahlungsmodalitäten 
über die App abwickeln. Wir freuen uns auf ein span-
nendes, digitales Zeitalter“, sagt Jugendmusikschulleiter 
Andreas Schwarz.
Was bietet die App?
DSGVO-konforme Kommunikation
Die App ermöglicht einen sicheren und datenschutz-

konformen Austausch zwischen Eltern, Lehrkräften und 
Schülerinnen und Schülern. Die integrierte Chatfunktion 
bietet eine rechtssichere Alternative zu herkömmlichen 
Messenger-Diensten wie WhatsApp, da keine Mobilfunk-
nummern gespeichert werden. Alle Nachrichten werden 
zudem sicher verschlüsselt.
Einsicht in Unterrichtstermine/Kalender
Schülerinnen und Schüler können jederzeit ihre Unter-
richtspläne einsehen und sind stets darüber informiert, 
wann und wo ihr Unterricht stattfi ndet.
Digitale Pinnwand
Die Musikschulverwaltung stellt Beiträge auf einer digi-
talen Pinnwand bereit, die nach Freischaltung von allen 
Nutzenden eingesehen werden können.
Veröffentlichung von Veranstaltungen
Aktuelle Informationen zu Konzerten, Workshops und 
anderen Veranstaltungen werden immer aktuell direkt in 
der App veröffentlicht.
Papierloser Dokumentenaustausch
Die App ermöglicht die einfache Bereitstellung und den 
Austausch von wichtigen Dokumenten wie Rechnungen 
und Gebührenbescheiden. Dies geschieht nur nach vor-
heriger Einwilligung, um den Datenschutz zu gewährleis-
ten. (Hinweis: Bis die Jugendmusikschule diese Funktion 
vollumfänglich nutzt, wird es noch einige Zeit dauern, da 
etwaige Verwaltungsabläufe neu geplant werden müs-
sen.)
Video/Online-Unterricht
Ist über eine (kostenlose) Zusatzapp möglich.

Wo fi nde ich die App?
Die App ist mit allen Android- und iOS-Geräten kom-
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Casa Ceramonica GmbH & Co. KG
Allmendstraße 9 · 74629 Pfedelbach

Telefon 0 79 41 / 98 87 00 · Fax 0 79 41 / 9 88 70 29

SommerschlussverkaufSommerschlussverkauf 
bis 30. September 2024

Jetzt topaktuelle 
Schnäppchen sichern! !

patibel und steht ab sofort im Google Play Store sowie 
im Apple App Store zum Download bereit. Suchen Sie 
einfach nach „Jugendmusikschule Öhringen“ und laden 
Sie die App herunter. Nach den Sommerferien wird den 
Nutzenden eine Kennung und eine PIN zugeschickt, mit 
der man sich registrieren und anmelden kann. 
Weitere Informationen zur App fi nden Sie hier: https://
musikschulverwaltung.de/app/

Neue Ausstellung 
„Farbenfroh“ im 
Rathaus Öhringen
Ausstellungsdauer: 13. August 
bis 26. September zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses
Die Stadt Öhringen freut sich, ab dem 13. August 2024 
eine neue Kunstausstellung im Rathaus präsentieren zu 
dürfen. Bis Donnerstag, den 26. September, lädt die Stadt 
alle Kunstinteressierten herzlich ein, die Werke der Künst-
lerinnen Margrete Dietz und Karin Reu zu besichtigen.
Unter dem Titel „Farbenfroh“ verspricht die Ausstellung 
ein visuelles Fest der Farben und Formen, das die Vielfalt 
und Kreativität der beiden Künstlerinnen in den Mittel-
punkt stellt. Margrete Dietz und Karin Reu sind in der 
Region bekannt und haben bereits in zahlreichen Aus-
stellungen ihre Kunst präsentiert. Ihre Werke zeichnen 

sich durch lebendige Farb-
kompositionen und aus-
drucksstarke Motive aus, 
die die Betrachter in ihren 
Bann ziehen.
Anders als in den vergange-
nen Jahren wird es zur Er-
öffnung der Ausstellung kei-
ne Vernissage im Rathaus 
geben. Trotzdem hoffen die 
Stadt und die beiden Künst-
lerinnen auf regen Besuch 
und laden alle Interessier-
ten ein, die Ausstellung im 
Sommer während der Öff-
nungszeiten des Rathauses 
zu besuchen und sich von 

der farbenfrohen Kunst inspirieren zu lassen.
Zu den beiden Künstlerinnen
Margarete Dietz aus Ingelfi ngen hat ihre künstlerische 
Ausbildung in zahlreichen Seminaren bei renommierten 
Künstlern und Institutionen absolviert, darunter Ek. Hof-
mann (Ansbach), G. Droescher (Nürnberg), E. Erdinger 
(Erlangen), Prof. E. Mishon (Wien) und Bernhard Vogel 
(Salzburg). Sie ist Mitglied an der Haller Akademie der 
Künste und hat sich in verschiedenen Techniken wie 
Aquarell, Akt, Zeichnen und Holzschnitt weitergebildet. 
In verschiedenen Malreisen in Europa entwickelt sie ihre 
Formensprache weiter. Jährlich sind ihre Arbeiten bei der 
Ausstellung „Kunst in Haus und Garten“ in Criesbach zu 
sehen.
Karin Reu aus Schnelldorf, begann 1992 mit dem Be-
such von Aquarellkursen bei der Volkshochschule Crails-
heim. Ihre künstlerische Ausbildung setzte sie an der 
Malschule Dinkelsbühl bei Prof. Emmy Mishon (Wien) 
sowie durch Kurse an der Faber-Castell-Akademie fort. 
Sie nahm an Malreisen in die Toskana, zum Lago Maggi-
ore und nach Dresden teil und besuchte fortlaufend Se-
minare und Kurse bei Künstlern wie Ekkehardt Hofmann 
(Leutershausen) und Hanne Fleischmann (Höchstadt). 
Sie hat bereits eine lange Ausstellungshistorie mit Aus-
stellungen u.a. in Rot am See, Wallhausen, Ilshofen und 
Schrozberg vorzuweisen. Zusätzlich sind ihre Arbeiten in 
der jährlichen Ausstellung „Kunst in Haus und Garten“ 
in Schnelldorf zu sehen, sowie ganzjährig in den eigenen 
Atelierräumen. Besuche sind jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.
Ausstellungszeitraum
Dienstag, 13. August bis Donnerstag, 26. September. 
Ort: Treppenhaus des Rathauses Öhringen, Marktplatz 
15, Öhringen. 
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch: 8.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 8.30 - 18 Uhr
Freitag: 8.30 - 12.15 Uhr

Collage „Flaschen“ von Margarete 
Dietz. Foto © Margarete Dietz
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Optimierung des 
Radverkehrs: 
Kick-off für das neue 
Radverkehrskonzept

Am 25. Juni 2024 fand 
der Kick-off-Termin für das 
neue Radverkehrskonzept 
für Öhringen statt. Ziel des 
Konzepts ist es, das beste-
hende Radwegenetz nach-
haltig zu verbessern und 
damit einen wesentlichen 
Beitrag zu den Klimazielen 
im Verkehrssektor zu leis-
ten.
Hintergrund und Ziele
Die Erstellung des Radver-
kehrskonzepts ist ein we-
sentlicher Bestandteil so-
wohl des verabschiedeten 

Mobilitäts- als auch des Klimaschutzkonzeptes der Stadt. 
Angesichts der steigenden Anforderungen an eine nach-
haltige Mobilität verfolgt das Projekt zwei Hauptziele:
Verbesserung und Optimierung des Radverkehrsnetzes: 
Durch gezielte Erweiterungen und Anpassungen soll die 
Infrastruktur für Radfahrer deutlich verbessert werden.
Beitrag zur Erfüllung der Klimaziele im Verkehr: Die För-
derung des Radverkehrs stellt eine umweltfreundliche 
Alternative zum motorisierten Individualverkehr dar und 
trägt zur Reduzierung von CO2-Emissionen bei.
Laut Angaben des begleitenden Büros BS Ingenieure 
wird die Erstellung des Konzepts voraussichtlich 1,5 Jah-
re in Anspruch nehmen, wobei auch bürokratische Vor-
gaben der Förderung berücksichtigt werden müssen. Der 
Abschluss ist für Ende 2025 geplant.
Weitere Schritte und Verkehrszählungen
Ein wesentlicher Bestandteil des Projekts sind umfas-
sende Verkehrszählungen mit besonderem Fokus auf 
den Radverkehr. Diese dienen dazu, fundierte Daten 
als Grundlage für die weitere Ausarbeitung des Radver-
kehrskonzeptes zu erhalten.
Darüber hinaus arbeitet das Land Baden-Württemberg 
derzeit an der Zusammenführung überörtlicher Radwe-
ge. In Zusammenarbeit mit den Ordnungsämtern sollen 
bestehende Lücken im Radwegenetz identifi ziert und, 
sofern möglich, geschlossen werden. Für das Konzept 
werden u. a. auch die Statistiken zu den genutzten Weg-
strecken aus den Daten des STADRADELN in Öhringen 
verwendet (Quelle: Plattform RIDE; selbstverständlich 
unter Einhaltung des Datenschutzes).

Präsentation im Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 19. November wird das 
Büro BS Ingenieure den aktuellen Stand des Radver-
kehrskonzepts vorstellen. Dies wird eine Gelegenheit bie-
ten, den Fortschritt und die bereits erzielten Ergebnisse 
zu präsentieren sowie Feedback von den Ratsmitgliedern 
und der Öffentlichkeit einzuholen.
Ansprechpartner
Für weitere Informationen und Anfragen steht Interes-
sierten die Stadtverwaltung gerne zur Verfügung, E-Mail: 
info@oehringen.de, Tel.: 07941/68-0

Das Radwegenetz der Stadt soll ver-
bessert helfen. Dabei hilft das neue 
Radverkehrskonzept.
Foto © Stadt Öhringen

Hohenloher 
Bauernlehrpfad 
neu gestaltet
Stiftung des Hohenlohekreises 
bezuschusst das Projekt

Am Sonntag, 11. August 2024, wurde im Rahmen des 
Schleierhöfer Dorffestes der neugestaltete Hohenloher 
Bauernlehrpfad durch Landrat Ian Schölzel eröffnet. 

Die Stiftung des Hohenlohekreises unterstützte die Neugestaltung des Hohen-
loher Bauernlehrpfades mit 5.000 Euro. Foto: © Laura Hannemann
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Außerdem fand die Scheckübergabe der Stiftung des 
Hohenlohekreises über 5.000 Euro an die Organisatoren 
des Lehrpfades statt.
Der Hohenloher Bauernlehrpfad führt von Forchtenberg 
hinauf über die Höfe Muthof, Schleierhof und Büschel-
hof wieder zurück nach Forchtenberg. Auf 45 Informa-
tionstafeln wird an der ca. elf Kilometer langen Strecke 
über die Landwirtschaft im Hohenlohekreis informiert. 
Dabei geht es unter anderem um Acker-, Gemüse-, Obst- 
und Weinbau sowie um die Nutztierhaltung, aber auch 
um die Entwicklung der Landwirtschaft im Kreis. Ebenso 
sind Informationen zu aktuellen Themen wie Biodiversi-
tät und Klimawandel entlang des Wegs zu fi nden.
Mit dem Bauernlehrpfad wollen die Organisatoren den 
Verbraucherinnen und Verbrauchern die tägliche Arbeit 
der Landwirtschaft ins Bewusstsein rufen und Verständ-
nis schaffen. 
Der Rundweg kann zu Fuß oder auf dem Rad erkundet 
werden. 
Landrat Ian Schölzel bedankt sich für den Einsatz der 
Landwirtsfamilien von Muthof, Schleierhof und Büschel-
hof sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Evangelischen Bauernwerks und des Landwirtschaft-
samts, die die neuen Infotafeln gemeinsam gestaltet 
haben: „Für Ihren Einsatz, die Zeit und sicherlich auch 
die Leidenschaft, die Sie alle in die Neugestaltung einge-
bracht haben, möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 
Sie setzen sich nicht nur für die Erhaltung unserer Kultur-
landschaft und den Schutz unserer Umwelt ein, sondern 
engagieren sich auch in zahlreichen Vereinen und Initia-

tiven, die das Leben in unseren Dörfern und Städten be-
reichern. Sie geben Ihr Wissen und Ihre Erfahrung an die 
nächste Generation weiter und leisten damit einen un-
schätzbaren Beitrag zur Zukunft unserer Landwirtschaft.“ 
Die Stiftung des Hohenlohekreises unterstütze die Neu-
gestaltung des vor 30 Jahren ins Leben gerufenen Ho-
henloher Bauernlehrpfads mit 5.000 Euro. Landrat Ian 
Schölzel und Kreiskämmerer Michael Schellmann über-
gaben den bildlichen Scheck an Veronika Grossenba-
cher vom Evang. Bauernwerk und an den Ortsvorsteher 
Bernd Schimmel.

Weiter Informationen zum Hohenloher Bauernlehrpfad 
fi nden Interessierte im ebenfalls neu aufgelegten Flyer: 
www.hohebuch.de/wp-content/uploads/2024/07/Flyer-
Hohenloher-Bauernpfad-2024-fi nal-web.pdf

Straßenmeisterei 
bekommt neuen Unimog
Fahrzeug ist das ganze Jahr 
einsetzbar

Bei seinem ersten Besuch in der Straßenmeisterei des 
Hohenlohekreises in Künzelsau übergab Landrat Ian 
Schölzel gleich einen neuen Unimog. Am Donnerstag, 
1. August 2024, besichtigte Schölzel den Hof und be-
grüßte die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort. 
Vor der Übergabe des neuen Unimogs wurde die Funk-
tionalität bei einer Testfahrt überprüft. Landrat Schölzel 
freut sich über den neuen Unimog: „Die Testfahrt hat ge-
zeigt: Der Unimog funktioniert und ist einsatzbereit! Ich 
freue mich, Ihnen ein neues hochwertiges Fahrzeug für 
Ihre täglichen Arbeiten zu übergeben und hoffe, dass es 
den Fuhrpark hier in der Straßenmeisterei zukunftsorien-
tiert erweitert.“

Der neue Unimog der Straßenmeisterei des Hohenlohekreises in Künzelsau 
ist mit Mähgeräten zum Ausmähen von Leitpfosten (vorne) und zum Mähen 
von Böschungsfl ächen (hinten) ausgestattet. Foto: LRA HOK
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zuverlässig und sauber!
Kostenlose Angebote unter:

Der neue Unimog U 435 ersetzt einen bisherigen Uni-
mog aus dem Fuhrpark in Künzelsau. Durch einen Mehr-
zweckgeräteträger kann dieser das ganze Jahr im Winter-
dienst, bei Mäharbeiten, bei der Reinigung sowie auch 
bei der Baum- und Gehölzpfl ege eingesetzt werden. Bei 
dem neuen Unimog entschied man sich für ein kosten-
günstiges Vorführfahrzeug.
Nach der Übergabe erhielt Landrat Schölzel noch Ein-
blicke in die Arbeit der Straßenmeisterei und sprach mit 
den dortigen Kolleginnen und Kollegen.

Konstituierung des 
XI. Kreistags 
Ergebnisse der Kreistagssitzung 
vom 22. Juli 2024 

Die konstituierende Sitzung des XI. Kreistag des Hohen-
lohekreises fand am Montag, 22. Juli 2024, in Pfedel-
bach statt.
Zu Beginn der Sitzung wurden alle 43 Kreisrätinnen 
und Kreisräte des Hohenlohekreises auf ihre Rechte und 
Pfl ichten hingewiesen und verpfl ichtet. Anschließend 
wurden die stellvertretenden Vorsitzenden des Kreistags 
in geheimer Wahl gewählt. Außerdem wurden verschie-
dene Gremien neu besetzt. Es wurden unter anderem 
Mitglieder der beschließenden Ausschüsse, des Ver-
waltungsrats der Sparkasse Hohenlohekreis, die Land-
kreisteilnehmer in der Gesellschafterversammlung der 
Hohenloher Krankenhaus gGmbH bis hin zum Wider-
spruchsausschuss im Wege der Einigung entsprechend 
den vorher eingegangenen Vorschlägen gewählt. Ab-
schließend stimmte das Gremium der Auftragsvergabe 
für den „All-in-Mietvertrag“ für Drucker und Kopierer für 
die Dauer von vier Jahren an die Firma Ottenbacher zu 
und nahm den Haushaltszwischenbericht zur Kenntnis. 

Der XI. Kreistag des Hohenlohekreises hat seine Arbeit aufgenommen. 
Es fehlt Kreisrat Stefan Neumann. Foto: LRA Hohenlohekreis

Hintergrund:
Was ist ein Kreistag? 
In jedem der 35 Landkreise in Baden-Württemberg gibt 
es einen Kreistag. Wahlberechtigte Bürgerinnen und Bür-
ger wählen den Kreistag für die Dauer von fünf Jahren 
bei der Kommunalwahl (zuletzt am 09.06.2024). Für die 
Kreistagswahlen ist der Landkreis in Wahlkreise einge-
teilt. Die Wahlberechtigten haben in ihrem Wahlkreis so 
viele Stimmen, wie Kreisrätinnen und Kreisräte im Wahl-
kreis zu wählen sind.
Was sind Kreisräte?
Kreisräte sind gewählte Vertreter, die in einem Kreistag 
zusammenkommen, um über lokale Angelegenheiten zu 
beraten und Entscheidungen zu treffen. Sie sind für die 
Grundlagen der Verwaltung des Kreises zuständig und 
vertreten die Interessen der Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort.

Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner 
Ausschüsse sind jederzeit über das Bürgerinformations-
system auf der Internetseite www.hohenlohekreis.de im 
Bereich Kreistag/Ratsinformationssystem abrufbar.
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Fast 535.000 Kilometer 
in drei Wochen
Gewinnerinnen und Gewinner der 
STADTRADELN-Aktion 2024 geehrt
Bei bestem Wetter und toller Stimmung fand in Walden-
burg die Siegerehrung der Aktion STADTRADELN 2024 
für den Hohenlohekreis statt. Die insgesamt 186 Teams 
hatten über den dreiwöchigen Zeitraum eine Summe 
von fast 535.000 Kilometern erradelt. Die 80.000 Kilo-
meter beim SCHULRADELN bedeuteten zudem eine 
Steigerung gegenüber dem Vorjahr von etwa 16.000 Ki-
lometern. 
Von den 16 teilnehmenden Schulen wurden am Ende 
sechs ausgezeichnet: Die Brüder-Grimm-Schule Künzel-
sau, die Pestalozzi-Schule Pfedelbach, die Bischof von 
Lipp Schule Mulfi ngen, das Ganerben-Gymnasium Kün-
zelsau, die Georg-Fahrbach-Schule Ingelfi ngen sowie das 
Hohenlohe-Gymnasium Öhringen. Sie alle erhielten eine 
Radreparatursäule sowie Genussgutscheine. 
In den Einzelwertungen kamen Lena Grimmeißen (Team 
Easy Rider 3), Leonie Windisch und Haily Schmidt (je-
weils Pestalozzi-Schule Pfedelbach) bei den Schülerinnen 
auf die Plätze 1-3, bei den Schülern waren es Jeremie 
Windisch, Maximilian Roth (beide Erster Platz mit glei-
cher Kilometer-Anzahl, Pestalozzi-Schule Pfedelbach) 
und Felix Bürk (Ganerben-Gymnasium Künzelsau). 
Als beste Kommunen wurden Öhringen, Mulfi ngen und 
Pfedelbach ausgezeichnet. 

In den Einzelwertungen bei den Erwachsenen hatte An-
dreas Kraft (TSG Öhringen) mit 3.600 Kilometern die 
Nase vor seinen Teamkollegen Uli Reissig (3.260 Kilome-
ter) und Armin Federolf (2.383 Kilometer). Bei den Da-
men konnte sich Gerlinde Strecker (Kulturgruppe, 1.455 
Kilometer) über Platz eins vor Sandra Hub (Radtreff RV 
Öhringen, 1.348 Kilometer) und Tanja Bodmer (Team 
Namibia, 1.210 Kilometer) freuen. 
Als größtes Team wurde das Team GEMÜ (83 Radelnde) 
geehrt, dahinter landeten das Team OhMöBa (72) und 
das Team Ökumene (65).
Für das Team Landratsamt gingen 31 Teilnehmende 
an den Start und fuhren knapp 7.500 Kilometer. Den-
nis Kronester (903), Gudrun Bissinger (636) und Martin 
Hellemann (578) hatten am Ende die meisten Kilometer 
auf dem Konto. 
Einen Sonderpreis erhielt noch der STADTRADELN-Star 

Helmut Greb, der seine Er-
fahrungen und sein Enga-
gement in den sozialen Me-
dien des Hohenlohekreises 
veröffentlichte. 
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Kreis- und
Stadtrat
Köhler
informiert
Liebe Leserinnen und Leser,
es ist im Kreistag des Hohenlohekreis und im Gemein-
derat Öhringen gerade Sommerpause und das bedeutet 
auch Sommerloch. Gefreut hat es mich, dass wir die die 
Gynäkologie und Geburtshilfe im Hohenloher Kranken-
haus in Öhringen besetzen konnten. Aber es fehlen im 
Raum Öhringen immer noch mindestens 2 Gynäkolo-
giepraxen. Ich habe das als Kreisrat auf dem Schirm und 
werde es nicht vergessen. Auch was die Landesstraße 
L 1045 von Baumerlenbach nach Kochersteinsfeld an-
geht, werde ich mich bei der nächsten Sitzung nach dem 
Stand der Dinge erkundigen. Hier ist nun schon seit über 
einem Jahr die Straße halbseitig gesperrt, wegen eines 
Erdrutsches. Da dies aber eine Landesstraße ist, ist der 
Kreis nicht zuständig. Aber der Zustand kann so auf Dau-
er nicht bleiben, in unserem schönen Hohenlohekreis 
müssen auch die Landesstraßen intakt sein! 
Dann die für mich wichtigste Nachricht: Ich habe mir, 
nachdem ich im Juni aus der FDP ausgetreten bin, eine 
neue politische Heimat gesucht und diese bei der bun-
desweit antretenden Partei FREIE WÄHLER gefunden. 
Die Partei Freie Wähler ist bekannt durch eine vernünf-
tige und ideologiefreie Sachpolitik, mit Hubert Aiwanger 
als bekanntesten Vertreter. Hier bin ich jetzt Mitglied und 

ich freue mich darauf, hier auch die Kreisvereinigung 
Hohenlohe mit aufbauen zu können. Denn eines habe 
ich schnell gemerkt, ich brauche einen politischen Draht 
nach oben in den Land-, und Bundestag, um die Pro-
bleme der Kommunen nach „oben“ tragen zu können. 
Mein erklärtes Ziel ist es, dass wir beide Parlamente, im 
Land und im Bund, jeweils mit einem Kandidaten aus 
dem Hohenlohekreis besetzen. Bitte unterstützen Sie 
mich dabei. Mein Antrieb ist, dass auch meine Kinder 
und meine Enkelkinder in einer freien Gesellschaft, in 
Eigenverantwortung und Selbstbestimmung, angstfrei 
im sozialen Frieden und in einer funktionierenden De-
mokratie in Deutschland leben können. Dafür setze ich 
mich noch einmal, mit der Partei FREIE WÄHLER, mit 
meiner ganzen Kraft ein. Bitte unterstützen Sie mich da-
bei! Wer diesen aufrichtigen Weg mitgestalten will, der 
kann sich gerne bei mir melden. Die Partei FREIE WÄH-
LER ist für jeden aufrechten Demokraten dankbar, der 
sich für unsere Gesellschaft politisch werteliberal, mittel-
standfreundlich und bürgerlich einsetzen will. Am Freitag, 
27. September ist die Gründungsversammlung der 
FREIE WÄHLER Kreisvereinigung Hohenlohe. Ort: in 
der Krone in 74670 Sindringen um 19 Uhr. Interessierte 
sind herzlich willkommen! Ich würde mich über viele Be-
sucher aus dem Kreis freuen. Infos über die Partei FREIE 
WÄHLER gibt es hier: https://www.freiewaehler.eu
Kontakt zu mir: stadtrat.koehler.oehringen@web.de Tel: 
07948-2504

Kreis- und Stadtrat Uwe Köhler steht für Freiheit, Recht 
und Einigkeit! 

GESCHÄFTSLEUTE
     werben dort, wo sie gelesen werden.

                       Inhaber Uwe Köhler
74613 Öhringen-Ohrnberg, Sindringer Str. 7, Tel.: 07948-2504, Email: info@der-oehringer.de
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REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE OKTOBER IST AM 13. SEPTEMBER 2024
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Herzliche Einladung zur Gründung der 
FREIE WÄHLER 

KREISVEREINIGUNG HOHENLOHE
Wann: Freitag, 27. September 2024, 19.00 Uhr
Wo: Krone Sindringen, Untere Str. 2, 
 74670 Sindringen

Interessierte sind herzlich Willkommen!


